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zuallererst hoff e ich, dass Sie gut, sicher und vor 
allem gesund ins neue Jahr gekommen sind. Heute 
steht für unsere Mannschaft endlich das erste 
Heimspiel nach der Winterpause an. Aufgrund der 
Weltmeisterschaft in Katar ist es eine gefühlte 
Ewigkeit her, dass unsere Störche ihr letztes 
Pfl ichtspiel bestritten haben. Eine derart lange 
Pause von Mitte November bis Ende Januar gab 
es noch nie – umso größer ist die Vorfreude, dass 
es heute wieder losgeht! Eben jene Vorfreude war 

unseren Spielern nicht nur im intensiven Trainingslager im spanischen Oliva Nova, son-
dern auch in den vergangenen Tagen im Training deutlich anzumerken, sodass ich guter 
Dinge bin, dass dem Team um Trainer Marcel Rapp ein erfolgreicher Rückrundenstart 
gelingen kann!

Mit der Spielvereinigung aus Fürth haben wir allerdings wahrlich keinen leichten Gegner 
zu Gast. Aus meiner Sicht ist der zehnte Tabellenplatz, den die Franken aktuell belegen, 
etwas trügerisch, weil sie aus den letzten vier Hinrundenspielen satte zehn Punkte hol-
ten, sodass die Winterpause aus SpVgg-Sicht zur Unzeit kam. Doch wenn die Mannschaft 
von Coach Alexander Zorniger an diesen positiven Lauf anknüpfen kann, steht ihr sicher-
lich eine starke Rückrunde bevor. Dafür muss jedoch erst einmal unsere KSV geknackt 
werden, die ihrerseits nur eines der letzten vier Heimspiele hier im Holstein-Stadion 
verloren geben musste – Sie merken, uns steht eine spannende und sicherlich packende 
Zweitliga-Partie bevor!

In diesem Sinne wünsche ich uns allen nun ein erfolgreiches Heimspiel, viel Freude bei 
der Lektüre dieses Magazins und viel Spaß beim Mitfi ebern. Lassen Sie uns gemeinsam 
die Störche lautstark anfeuern und sie zum ersten Heimsieg des neuen Kalenderjahres 
treiben! 

Bleiben Sie gesund und sportliche Grüße
Ihr Steff en Schneekloth (Präsident)
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Am Montag setzte Torhüter Robin Him-
melmann bei uns im Storchennest seine 
Unterschrift unter einen bis zum 30. Juni 
2023 datierten und mit der Option einer 
Verlängerung um ein weiteres Jahr verse-
henen Vertrag. „Wir haben uns dazu ent-
schlossen, auf die Verletzungen unserer 
Torhüter zu reagieren und jetzt im Winter 
auf der Torwartposition tätig zu werden“, 
erklärt Geschäftsführer Sport Uwe Stöver. 
„Ich freue mich, dass wir mit Robin Him-
melmann einen erfahrenen Torhüter für 
diese Vakanz verpfl ichten konnten.“

Robin Himmelmann neu bei Holstein
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Der Frischekick: Regional, saisonal, exotisch, 

lecker: die Obst- und Gemüseauswahl bei famila!

Fußball-ABC
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Kleeblatt im Aufschwung
Nach dem Abstieg in die 2. Liga kam Greuther Fürth 
um Kapitän Branimir Hrgota zum Ende der Hinrunde ins Rollen

GASTVORSTELLUNG  SPVGG GREUTHER FÜRTH
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Besser einkaufen. Besser leben.

90 Stores unter einem Dach

Den perfekten
Shopping-Tag genießen
Alle angesagten Labels und die kulinarische Belohnung gleich dazu. 

Alles unter einem Dach, alles ganz entspannt. Sie haben es sich 

verdient.

/cittipark.kiel /cittipark.kiel  www.citti-park-kiel.de



GASTVORSTELLUNG  SPVGG GREUTHER FÜRTH

Vor dem heutigen Rückrundenstart 
befi nden sich die beiden Kontrahenten 
im tabellarischen Mittelfeld. Dabei 
sind unsere Störche als Tabellenachter 
zwei Plätze besser postiert als die 
Kleeblätter. Beim Saisonauftakt verlie-
ßen die KSV und die Spielvereinigung 
den Rasen nach 90 Minuten jeweils 
mit einem Punkt in der Tasche (2:2). 
Im Ronhof begannen die Grün-Weißen 
zwar äußerst druckvoll und stellten 
unsere Jungs vor allem zu Anfang vor 
Probleme, konnten den Führungstreff er 
durch Timo Becker nach Vorbereitung 
von Fabian Reese aber nicht verhindern 
(29.). Im zweiten Durchgang glich erst 
Julian Green aus, bevor Timothy Till-
man die Partie drehte (76.). Zehn Mi-
nuten vor dem Ende gelang Alexander 
Mühling per verwandeltem Foulelfme-
ter der Ausgleich. Während Holstein in 
der Folge nach vier Spieltagen auf acht 
Punkte auf dem Konto blickte, hatten 
die Mittelfranken Startschwierigkei-
ten: Bis der Erstliga-Absteiger ihren 
ersten Sieg der laufenden Saison feiern 
durfte, sollte es bis zum 9. Spieltag 
dauern. 

Zurück im Unterhaus, dürfte der di-
rekte Wiederaufstieg wohl ein recht 
ambitioniertes Ziel für die Kleeblätter 
sein. Dabei begrüßte das Team einige 
Neuzugänge im Kader. Darunter auch 
Armindo Sieb, der im Sommer 2022 von 
Bayern Münchens Reserve nach Fürth 
wechselte und sich bestens einfügte. 
14 mögliche Spiele absolvierte der 
Stürmer für Grün-Weiß und zahlte das 
Vertrauen mit drei Treff ern während 
der Hinrunde zurück. Seine drei Treff er 
erzielte der 19-Jährige in drei Spielen in 
Folge. Jedes einzelne entschied dabei 
die Partie und sicherte der Spielverei-
nigung drei wichtige Punkte. Zuletzt 
gelang dies Sieb im vorletzten Spiel vor 
der Winterpause gegen Aufstiegskan-
didat Hamburger SV. Nach knapp acht 
Minuten netzte der Neuzugang nach 
Vorlage von Teamkollege Ragnar Ache 
zum 1:0 ein. Bis zum Ende sollte es der 
einzige Treff er des Tages bleiben. 

Der Absteiger war mit Marc Schneider 
als neuem Trainer in die Saison gegan-
gen. Der Nachfolger des zu Hannover 
96 gewechselten Stefan Leitl verpasste 
mit seiner Mannschaft jedoch einen 
guten Start in die Saison. Stattdessen 

bewegte sich das Kleeblatt fast aus-
schließlich in der unteren Tabellen-
hälfte. Mitte Oktober trennten sich die 
Franken von dem Schweizer Coach. 
Unter Nachfolger Alexander Zorniger 
lief es zuletzt deutlich besser, sodass 
die Winterpause für die Fürther, die auf 
vier ungeschlagene Begegnungen zu-
rückblicken, fast etwas ungelegen kam. 
Ihre positive Entwicklung wollen die 
Gäste nun auch im Norden fortsetzen, 
treff en im Holstein-Stadion jedoch auf 
Kieler Störche, die ihrerseits den po-
sitiven Spirit des intensiven Trainings-
lagers im spanischen Oliva Nova in die 
Rückrunde mitnehmen wollen.

Hinten v. li.: Christian Fiedler (Torwarttrainer), Michael Schleinkofer (Athletiktrainer), Jurek Rohrberg (Co-Trainer) Marco John, Robin Kehr, Simon Asta, Timothy 
Tillman, Oualid Mhamdi Sebastian Griesbeck, Branimir Hrgota, Julian Green, Oussama Haddadi, Jeremy Dudziak, Ragnar Ache, Damian Michalski, Sidney Raebiger, 
Benjamin Ngarambe (Physiotherapeut), Patrick Rutte (Physiotherapeut), Demetrius Mahmoutes (Physiotherapeut).
Vorne v. li.: Stefan Kleineheismann (Co-Trainer), Rainer Widmayer (Co-Trainer), Alexander Zorniger (Cheft rainer), Armindo Sieb, Gideon Jung, Dickson Abiama, 
Afi mico Pululu, Marco Meyerhöfer, Max Christiansen, Lasse Schulz, Andreas Linde, Leon Scha� ran, Luca Itter, Nils Seufert, Tobias Raschl, Lucien Littbarski, 
 Oliver Fobassam, Devin Angleberger, Daniel Wiegand (Teamkoordinator), Dr. Stefan Söllner (Teamarzt), Dr. Ekkehardt Templer (Teamarzt).

Armindo Sieb, hier im Hinspiel gegen Marco 
 Komenda, hatte zum Ende der Hinrunde maßgeb-
lichen Anteil am Aufschwung des Kleeblatts.
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Glücksbringer

lotto-sh.de

Spielteilnahme ab 18. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos unter www.check-dein-spiel.de



GASTVORSTELLUNG  SPVGG GREUTHER FÜRTH · SPIELERPORTRÄTS

24.07.1993 / 1,96 m 
Molde FK / 2022

25.09.1996 / 1,85 m 
SV Waldhof Mannheim / 2021

23.03.1999 / 1,75 m 
FC Basel / 2022

28.08.1995  / 1,76 m 
Hamburger SV / 2021

03.10.1990 / 1,89 m 
1. FC Union Berlin / 2021

02.04.2002 / 1,84 m 
TSG Hoffenheim / 2022

17.02.2003 / 1,75 m 
FC Bayern München II / 2022

28.07.1998 / 1,82 m 
Eintr. Frankfurt / 2022

28.01.1992 / 1,85 m 
- / 2022

21.02.2000 / 1,77 m 
Borussia Dortmund / 2022

04.01.1999 / 1,83 m 
FC Bayern München II / 2020

12.09.1994 / 1,89 m 
Hamburger SV / 2021

25.01.2001 / 1,78 m 
FC Augsburg / 2020

03.11.1998 / 1,84 m 
SC Eltersdorf / 2020

17.05.1998 / 1,89 m 
Wisla Plock / 2022

12.01.1993 / 1,85 m 
Eintracht Frankfurt / 2019

08.05.2003  / 1,82 m
VfL Wolfsburg U19 / 2022

05.01.1999 / 1,83 m 
SC Freiburg / 2022

20.05.2003 / 1,86 m
FC Victoria Köln / 2022

03.02.1997 / 1,82 m
Arminia Bielefeld / 2021

17.04.2005 / 1,76 m
RB Leipzig / 2022

06.04.2003 / 1,90 m 
SpVgg Greuther Fürth U19 / 2022

05.03.2003 / 1,79 m 
SpVgg Greuther Fürth II / 2022

29.03.2003 / 1,98 m 
SpVgg Greuther Fürth U19 / 2021

Andreas Linde
Tor

Simon Asta
Verteidigung

Oualid Mhamdi
Verteidigung

Oussama Haddadi
Verteidigung

Tobias Raschl
Mittelfeld

Max Christiansen
Mittelfeld

Afimico Pululu
Angriff

Jeremy Dudziak
Mittelfeld

Sebastian Griesbeck
Mittelfeld

Marco John
Verteidigung

Armindo Sieb
Angriff

Ragnar Ache
Angriff

Timothy Tillman 
Mittelfeld

Gideon Jung
Verteidigung

Dickson Abiama
Angriff

Damian Michalski
Verteidigung

Branimir Hrgota 
Angriff

Lucien Littbarski
Mittelfeld 

Luca Itter 
Verteidigung

Nils Seufert
Mittelfeld

Sidney Raebiger
Mittelfeld

Oliver Fobassam
Verteidigung

Devin Angleberger 
Mittelfeld

Lasse Schulz 
Tor

Geburtstag / Größe  
Letzter Verein / im Verein seit
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24 30

39

Alexander Zorniger
Trainer

08.10.1967
im Verein seit 2022

22.02.2000 / 1,89 m 
Bor. Dortmund U19 / 2019

Robin Kehr
Angriff

7

18.11.1995 / 1,79 m 
Waldhof Mannheim / 2019

Marco Meyerhöfer
Verteidigung

18

31.07.1998 / 1,86 m 
Hertha BSC II / 2018

Leon Schaffran
Tor

25

06.06.1995 / 1,73 m 
VfB Stuttgart / 2017

Julian Green
Mittelfeld

37

1 2 3

5

20

13

9
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Kiel Ahoi! 

Zeigen Sie auch beim Bezahlen, für welchen 

Verein Ihr Herz schlägt: Mit der neuen 

Mastercard (Kreditkarte / Debitkarte) im 

Holstein-Look geben Sie weltweit an jeder 

Kasse ein gutes Bild ab.

Jetzt exklusiv in unserer Internet-Filiale 

unter foerde-sparkasse.de/motivwechsel 

bestellen!

Die Mastercard im Holstein-Look.

Förde Sparkasse
Weil‘s um mehr als Geld geht.



Am 6. Juni 1926, also vor 97 Jahren, 
fand das bislang größte Spiel zwischen 
der Spielvereinigung Fürth und Hol-
stein Kiel statt. Beide Teams trafen 
im Halbfi nale der Deutschen Meister-
schaft aufeinander. Am Ende hatte das 
Kleeblatt mit 3:1 die Nase vorn.

Holstein ging als Norddeutscher Meis-
ter leicht favorisiert in das Spiel, hatten 
die Störche doch in der Meisterschaft 
nach vielen Jahren endlich mal wieder 
den großen Rivalen Hamburger SV auf 
den zweiten Platz verwiesen. Und die 
Fürther waren nur durch ein Hinter-
türchen in die Endrunde gerutscht. Als 
Dritter der Bayernliga war man eigent-
lich sportlich schon gescheitert, doch 
als süddeutscher Pokalsieger durfte 
man dann doch an der süddeutschen 
Endrunde teilnehmen. Dort wurde man 
dann hinter den Bayern Zweiter und lief 

dann bei der Deut-
schen Meister-
schaft zu großer 
Form auf.

Holstein hatte 
durch ein 8:2 zu-
hause gegen den 
Stettiner SC sowie 
ein 4:0 im Grune-
waldstadion beim 
Berlin-Brandenbur-
ger Vizemeister SV 
Norden-Nordwest 

den Sprung in das Halbfi nale geschaff t. 
Die Fürther hatten den Südostdeutschen 
Vizemeister FC Viktoria Forst (5:0) und 
den Südostdeutschen Meister Breslauer 
SC (4:0) aus dem Weg geräumt. Nun kam 
es in Düsseldorf zum Nord-Süd-Gipfel 
zwischen Holstein und Fürth.

16.000 Zuschauer waren im Düsseldor-
fer Rheinstadion dabei, als Störche und 
Kleeblätter aufl iefen. Und an diesem 
Tage waren die Fürther stärker als die 
Nordlichter. Düsseldorf sah ein selten 
gefährdetes 3:1 für die Franken. Und 
auch im Finale zeigte sich Fürth von 
seiner besten Seite. Mit dem 4:1 gegen 
Hertha BSC vor 40.000 Zuschauern im 
Frankfurter Waldstadion zeigte sich die 
SpVgg Fürth endgültig auf der Höhe 
ihrer Fußball-Kunst. Es war nach 1914 
der zweite von insgesamt drei Titelge-
winnen für das Kleeblatt.

Auch international bewiesen die 
Fürther damals ihre Extraklasse: Auf 
der dritten Spanienreise besiegten sie 
wenige Monate nach dem Titelgewinn 
den ruhmreichen  FC Barcelona durch 
ein Tor von Ascherl mit 1:0. Es war der 
erste Sieg einer deutschen Mannschaft 
in Barcelona. Die SpVgg Fürth gehörte 
damals zu den besten Vereinsmann-
schaften Europas.

Aber auch Holstein war mit der Saison 
1925/26 keineswegs unzufrieden. Erst-
mals seit 1912 war man wieder Nord-
deutscher Meister geworden, hatte den 
HSV hinter sich gelassen und nahm 
erstmals seit 1913 wieder an der „Deut-
schen“ teil. Darüber hinaus holten sich 
die Störche durch einen 3:1-Finalsieg 
gegen den Eimsbütteler TV den Nord-
pokal. Dennoch musste Trainer Revecz 
am Ende der Saison gehen, hatte er 
sich doch mit seiner rauen und derben 
Art Feinde gemacht in Kiel.

GASTVORSTELLUNG  GAST HISTORY

Der Fürther Meisterwimpel von 1926.

1926 schlug der Deutsche Meister aus Fürth sogar 
den FC Barcelona.

Deutscher Meister 1926 SpVgg Fürth.

Duell um die „Deutsche“
Vor fast 100 Jahren fand das bedeutendste Duell zwischen 
Holstein Kiel und der Spielvereinigung Fürth statt

Sonderzüge brachten die Fürther Fans 1926 zum Endspiel nach Frankfurt.
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Begeistern nicht nur Störche: 

die neuen ID. Modelle.

Offizieller

Holstein Kiel
Mobilitätspartner

Volkswagen Zentrum Kiel
Schmidt & Hoffmann GmbH · Königsweg 76-78 · 24114 Kiel 

Tel. 0431/6644-0 · info@vw-kiel.de · vw-kiel.de



Finde die 11 Fehler!

18. SPIELTAG 13Suchbild 11 Fehler

Auflösung auf Seite 85 unten
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UNSERER BÄCKER UND

DER STÖRCHE!

Ich liebe die Kreativität

AUCH DIE STÖRCHE
NEHMEN LIEBER UNSERE

KÄSESTANGE
ALS DIE BRECHSTANGE.



Saison
2022/23

KADER  HOLSTEIN KIEL

25.03.1997 / 1,90 m 
FC Schalke 04 / 2022

Timo Becker
Verteidigung

29.11.1997 / 1,87 m
FC Schalke 04 / 2020

02.07.1998 / 1,88 m
Bor. M´gladbach II / 2021

05.09.1992 / 1,86 m
SV Sandhausen / 2016

Fabian Reese
Mittelfeld

Marcel Benger
Mittelfeld

Alexander Mühling
Mittelfeld

26.11.1996 / 1,84 m 
SV Meppen / 2020

Marco Komenda
Verteidigung

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011
11.04.1991 / 1,90 m 
FC Twente Enschede / 2018

21.01.1995 / 1,96 m 
SV Werder Bremen / 2021

Patrick Erras
Mittelfeld

Stefan Thesker
Verteidigung

Hintere Reihe: Simon Lorenz, Marvin Obuz, Ahmet Arslan (verliehen an SG Dynamo Dresden), Philipp Sander, Noah Awuku, Julian Korb, Aleksandar Ignjovski, 
Jonas Sterner, Finn Porath, Marco Komenda, Marcel Benger, Nico Carrera

3. Reihe von links: Tim Höper (Leiter Physiotherapie), Andre Hönig (Teamarzt), Marco Diekmann (Teamarzt), Sebastian Süß (Physiotherapeut), Patrick Erras, 
Benedikt Pichler, Lucas Wolf, Steven Skrzybski, Maximilian Hess (ehemals Teammanager, jetzt Organisatorischer Leiter NLZ), 
Timo Syroka (Physiotherapeut), Tim Rosenthal (Physiotherapeut), Timm Pflügler (Physiotherapeut)

2. Reihe von links: Marcel Rapp (Cheftrainer), Dirk Bremser (Co-Trainer), Alexander Hahn (Co-Trainer), Patrik Borger (Torwarttrainer), Mikkel Kirkeskov,
Fin Bartels, Lewis Holtby, Johannes van den Bergh (nicht mehr im Verein), Lasse Bork (Athletiktrainer), Alexander Rudies (Videoanalyst), 
Tim Petersen (Betreuer), Timm Sörensen (Athletiktrainer)

Vordere Reihe: Fiete Arp, Kwasi Okyere Wriedt, Marvin Schulz, Hauke Wahl, Timon Weiner, Thomas Dähne, Tim Schreiber, Alexander Mühling, Fabian Reese,
Timo Becker, Stefan Thesker   

Mikkel Kirkeskov 
Verteidigung

05.09.1991 / 1,85 m
Piast Gliwice / 2021

24.04.2002 / 1,91 m 
RB Leipzig / 2022

Tim Schreiber 
Torwart 

18.09.1990 / 1,76 m 
Blackburn Rovers / 2021

Lewis Holtby 
Mittelfeld 

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

18.11.1992 / 1,74 m 
FC Schalke 04 / 2021

21.02.1998 / 1,85 m 
eigene Jugend / 2018

Steven Skrzybski
Mittelfeld

Philipp Sander
Mittelfeld

10.07.1994 / 1,88 m 
Willem II / 2022

Kwasi Okyere Wriedt 
Angriff

20.07.1997 / 1,87 m 
Austria Wien / 2021

Benedikt Pichler
Angriff

30.03.1997 / 1,87 m 
VfL Bochum / 2020

Simon Lorenz 
Verteidigung
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03.01.1995
Hamburger SV / 2023

Marcel Rapp  
Trainer

16.04.1979 

TSG Hoffenheim 
/ 2021

Dirk Bremser  
Co-Trainer

01.10.1965 

Hamburger SV 
/ 2021

Alexander Hahn
Co-Trainer

31.03.1989

SpVgg Greuther 
Fürth / 2022

KADER  HOLSTEIN KIEL

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

13.05.2002 / 1,80 m 
eigene Jugend / 2016

18.01.1999 / 1,91 m 
FC Schalke 04 U19 / 2018

07.02.1987 / 1,76 m 
Werder Bremen / 2020

23.02.1997 / 1,80 m 
Hamburger SV / 2019

28.08.2001 / 1,73 m 
eigene Jugend / 2016

09.01.2000 / 1,82 m 
eigene Jugend / 2013

15.01.1995 / 1,86 m 
FC Luzern / 2022

Jonas Sterner
Mittelfeld

Timon Weiner
Tor

Fin Bartels
Mittelfeld

Finn Porath 
Mittelfeld

Lucas Wolf 
Mittelfeld

Noah Awuku 
Angriff

Marvin Schulz 
Mittelfeld

06.05.2002 / 1,93 m
eigene Jugend / 2020

19.01.1979  
Heikendorfer SV / 2015

Nico Carrera
Verteidigung

Patrik Borger
Torwarttrainer

26.02.1983  
- / 2011

05.03.1987
- / 2019

Timm Sörensen
Athletiktrainer

Lasse Bork
Athletiktrainer

28.03.1965 
FC Kilia Kiel / 2011

Tim Petersen 
Betreuer

17.02.1983
Wiker SV / 2009

10.09.1990
FC St. Pauli / 2022

Sebastian Süß
Physiotherapeut

Tim Fabian Rosenthal
Physiotherapeut

06.04.1986
- / 2021

Timm Pflügler
Physiotherapeut

03.11.1973  
- / 2011

05.01.1993  
Eidertal Molfsee / 2017

Tim Höper
Leiter Physiotherapie

Timo Syroka
Physiotherapeut

19.04.1974  
- / 2021

31.01.1983 
- / 2021

Andre Hönig 
Mannschaftsarzt

Dr. Marco Diekmann
Mannschaftsarzt

17.12.1987 
Preußen Münster / 2012

Jan Uphues
Org. Leiter Lizenszspielerabt.

13.09.2000 
-/ 2021

Alexander Rudies
Videoanalyst

Fiete Arp
Angriff

06.01.2000 / 1,86 m 
FC Bayern München / 2021

04.01.1994 / 1,93 m 
Wisla Plock / 2020

Thomas Dähne 
Torwart 

27.01.1993 / 1,75 m 
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Trainingslager #OlivAhoi
Eine Woche im spanischen Oliva



Holstein 1:1 
Der Fußball-Talk als Podcast!

Jeden Mittwoch aktuell:

Ein Muss

für echte

Fans!

Apple Music Spotify Amazon Music Deezer

KN-online.de/ksv

Zwei Sportredakteure, zwei Meinungen. Das wöchentliche Update 

für alle Fußball-Begeisterten: Sie fachsimpeln, diskutieren und 

gewähren Einblicke hinter die Kulissen des Kieler Zweitligisten. 

Die Holstein-Kiel-Insider Niklas Schomburg und Andreas „Opa“ 

Geidel sorgen zwischen den Spielen für spannende Vor- und Nach-

berichte – teils auch mit Gästen. Jetzt als Podcast bei verschiedenen 

Anbietern: Ein Muss für echte Fans!
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Tag 1: Abreise – Der Sonne entgegen
Vom sieben Grad kalten Kiel ins 18 
Grad warme Oliva – bei der Abreise ins 
Trainingslager waren motivierte Stör-
che anzutreff en, die sich sichtlich auf 
die spanischen Trainingsbedingungen 
freuten. 
Um 15 Uhr machte sich der knapp 50 
Personen (29 Spieler + Staff ) starke 
Tross von Kiel-Projensdorf aus auf den 
Weg zum Hamburger Flughafen. Eine 
so große Gruppe in einheitlichem Hol-
stein Kiel-Dress fällt dort natürlich auf. 
Ein ums andere Mal fragten neugierige 
Reisende, wo es denn hingehe und 
was da geplant sei? Kein Urlaub, son-
dern zahlreiche Trainingseinheiten zur 
Vorbereitung auf die näherkommende 
Rückrunde.

Tag 2: Das schönste Training des Jahres
Besonders das zweite Training am 

Nachmittag machte am Montag nicht 
nur aufgrund des von unseren Störchen 
dargebotenen Programms, sondern 
auch wegen des spanischen Sonnenun-
tergangs am Horizont optisch einiges 
her. Gute Laune war dabei vorprogram-
miert, auch wenn sehr akribisch und 
konzentriert an Standardsituationen 
und Positionsspiel gearbeitet wurde. 
Der traumhafte Trainingsplatz unter 
Palmen nur einige hundert Meter ent-
fernt vom Hotel, sodass die Störche 
ganz bequem mit dem Fahrrad hin und 
her pendeln konnten.

Tag 3: Drei Jungstörche unter Profi s
Unter den 29 Akteuren im Trainings-
lager sind mit Tyler Dogan (17), Niklas 
Niehoff  (18) und Colin Kleine-Bekel 
(19) auch drei junge Nachwuchsspieler. 
Als Jugendspieler mit den Profi s ins 
spanische Trainingslager zu reisen ist 

Co-Trainer Dirk Bremser bei der Abfahrt aus Kiel. Ankunft  am Flughafen in Alicante, Spanien. Finn Porath und Lewis Holtby im Flugzeug nach 
Spanien.

Fiete Arp im Training bei Sonnenuntergang. Marvin Obuz gut gelaunt unter Palmen.

nicht selbstverständlich – das wissen 
auch unsere drei Jungstörche, die ei-
gentlich in unterschiedlichen U-Mann-
schaften aktiv sind. Niklas Niehoff  und 
Colin Kleine-Bekel bereiten sich mit 
der U23 in der Regionalliga Nord auf 
den Sprung in den Profi bereich vor. 
Tyler Dogan kämpft aktuell mit der 
U19 gegen den Abstieg aus der A-Ju-
nioren-Bundesliga. „Das werden harte 
sechs verbleibende Spiele“, weiß der 
gebürtige Geesthachter, für den die 
Mitreise ins Trainingslager – wegen 
des kurzfristigen Ausfalls von Thomas 
Dähne – am überraschendsten kam. 
„Am Donnerstag hatte ich vier ver-
passte Anrufe auf meinem Handy. Als 
ich dann zurückrief ging Patrik Borger 
(Torwarttrainer) ran und fragte, ob ich 
Zeit und Lust hätte mitzukommen. Ich 
habe mich natürlich riesig gefreut“, be-
richtet Dogan.

Fabian Reese am ersten Trainingstag in Oliva.
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Junge Sterne glänzen länger.

W ir sind uns so sicher, dass unsere besten Gebrauchten Ihre Ansprüche erfüllen, dass

wir Ihnen für 10 Tage ein Umtauschrecht einräumen, falls sie es nicht tun. Ebenfalls

im Leistungspaket inkl.: 24 Monate Fahrzeug-  und 12 Monate Mobilitätsgarantie, HU-Siegel

jünger als 3 Monate, Wartungsfreiheit für 6 Monate (bis 7.500 km) u. v. m.*

Jetzt bei Süverkrüp.

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter www.mercedes-benz.de/junge-sterne

So gut, dass wir ihn gern zurücknehmen.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart, Partner vor Ort:

Süverkrüp Automobile GmbH & Co. KG und Süverkrüp+Ahrendt GmbH & Co. KG

Kiel - Neumünster - Rendsburg - Itzehoe - Mölln - Eutin - Bad Segeberg - Bad Oldesloe

Telefon Süverkrüp Vertrieb: 0800 35 77777 | www.sueverkruep.de



Für Niehoff  ist es nach Österreich 
schon das zweite Profi -Trainingslager. 
Die Regeln und Tugenden sind ihm im 
Vergleich zu seinen beiden Kollegen 
als bereits vertraut. „Einen der Ball-
säcke muss ich als einer der jüngsten 
trotzdem noch schleppen“, scherzt 
der Stürmer. Wohl fühlen sich alle 
drei aber dennoch bei den Störchen. 
„Die Mannschaft selbst und auch der 
Staff  drumherum hilft einem sich hier 
schnell einzufi nden. Ich versuche alle 
Eindrücke aufzusaugen und das Ge-
lernte dann mit in die U23 zu nehmen“, 
so Kleine-Bekel, der erst im Juni ver-
gangenen Jahres von Dortmunds U19 
nach Kiel wechselte. Einen deutlichen 
Unterschied zwischen Jugend- und Pro-
fi bereich konnten im Training indes alle 
drei ausmachen. „Das Niveau ist enorm 
hoch, es fühlt sich fast wie eine andere 
Sportart an. Das Training ist Gold wert“, 
sagt Nachwuchstorhüter Dogan.

HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

Neuling Tyler Dogan erfuhr kurzfristig von sei-
ner Mitreise.

Alexander Mühling beim Kraft training.Die drei Jungstörche: Tyler Dogan (l.), Niklas Nieho�  (m.) und Colin Kleine- 
Bekel (r.).

Finn Porath im Testspiel gegen CFR Cluj.

Tag 4: Testspiel 
gegen CFR Cluj
Am Mittwoch 
bestritten unsere 
Störche das erste 
von zwei für das 
Trainingslager 
geplanten Testspie-
len. Gegner war der 
rumänische Meister 
Cluj. Fast alle mit-
gereisten Störche 
kamen dabei zum 
Einsatz, es wurde 
fl eißig durchge-
wechselt. Am Ende 
stand ein 1:1-Unent-
schieden. Das Führungstor von Alexander 
Mühling egalisierte Claudiu Petrila.

Tag 5: Golf, Tennis und Valencia
Der Donnerstag markierte so etwas wie 
die Halbzeit des Trainingslagers und 
stand im Zeichen der Regeneration. 
Während einige Störche ein Spieler-
satztraining absolvierten, verbrachten 
die Spieler mit der meisten Spielzeit am 
Vortag den Vormittag im Wasser des 
hoteleigenen Spa-Bereichs.
Der Nachmittag stand unseren Störchen 
dann zur freien Verfügung. Einige Profi s 
wechselten die Sportart und versuchten 
sich im Golf, andere spielten Tennis und 
bestaunten ein als „weltklasse“ betitel-
tes Duell zwischen Torwarttrainer Patrik 
Borger und Spielanalyst Alexander 
Rudies, das schon im Vorfeld von den 
anderen Staff -Mitgliedern mit Spannung 
erwartet wurde.
Eine rund 20-köpfi ge Reisegruppe 
machte sich unterdessen mit dem 
Mannschaftsbus auf in Richtung 
 Valencia, um die rund 80 Kilometer von 
Oliva entfernte Stadt zu erkunden.

Fiete Arp beim Spiel gegen Cluj.
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Echt.Cool.Hier.
Nahe an den Menschen, engagiert in der 

Gemeinde, frisch im Sortiment und 

anspruchsvoll beim Service.

Das ist MARKANT im Norden. 



Tag 6: Wer sonst noch so hier ist
Die Region im Südosten Spaniens zwi-
schen Alicante und Valencia ist für Trai-
ningslager sehr beliebt. Neben Oliva 
kommen einige Vereine auch in Beni-
dorm (z.B. der FC St. Pauli) oder in El 
Saler (z.B. SV Darmstadt) unter. Unsere 
Störche teilen sich ihr Hotel mit einigen 
anderen Teams.
Parallel zum Training unserer Störche 
spielte am Donnerstag auf dem Neben-
platz der SV Darmstadt 98 gegen den 
uns ja schon bekannten CFR Cluj. Unser 
Ligakonkurrent setzte sich mit 1:0 
durch. Auf dem dritten Trainingsplatz 
waren unterdessen die Frauen der TSG 
Hoff enheim aktiv, die am Mittwoch in 
Oliva eingetroff en sind und im gleichen 
Hotel wie unsere Störche und Cluj 
unterkamen. Die Hoff enheimerinnen 
lösten am Donnerstag die Frauen von 
Ajax Amsterdam ab. Am Abend kamen 
die Störche dann beim Abendessen mit 
knapp 30 Sponsoren zusammen, die 
ebenfalls einige Tage in Oliva Nova ver-
bringen. Bei einem Grillbuff et, heiteren 
Gesprächen und einigen Autogrammen 
ließ man den vorletzten Abend des Trai-
ningslagers gemeinsam ausklingen.

Tag 7: Ein lehrreicher Test zum 
Abschluss
Am letzten Tag vor der Abreise trafen 
unsere Störche auf ihren Ligakonkur-
renten Arminia Bielefeld. Das Testspiel 
über 120 Minuten (4 x 30) endete 2:1 für 
die Arminen und war eine  Lehrstunde 

HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

Spiellanalyst Alexander Rudies beim Tennis.

Die Störche privat in Valencia.

Finn Porath bei der Regeneration im Wasser.Hólmbert Aron Fridjónsson und Mikkel Kirkeskov 
auf dem Golfplatz.
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ALLEWETTER
Norddeutsche Trockenheit – auch bei Schietwetter!

Kiel: CITTI-PARK
Neumünster: Holsten-Galerie
NEU Hamburg: Alstertal Einkaufszentrum



HOLSTEIN KIEL  TITELSTORYHOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

in Sachen Effi  zienz. Denn es gewann 
nicht die spielbestimmende Mann-
schaft mit zahlreichen Strafraumak-
tionen und Torschüssen (Holstein), 
sondern das Team, dass aus nur einer 
Hand voll Chancen zwei Tore machte. 
Eins davon erzielte natürlich ausge-
rechnet Ex-Storch Janni Serra, nachdem 
Robin Hack die Arminen in Führung ge-
bracht hatte. Für die Störche traf Lewis 
Holtby. „Inhaltlich haben wir heute 
vieles gut umgesetzt, mit dem Ergeb-
nis bin ich allerdings nicht zufrieden“, 
bilan zierte folglich auch Störche-Trai-
ner Marcel Rapp. 

Tag 8: In Richtung Heimathafen
Nach dem kräftezehrenden XXL-Test-
spiel und dem Mannschaftsabend am 
Vortag begann der letzte Tag in Oliva 
ruhig. Lediglich eine Einheit im Wasser 
zur Regeneration mussten unsere Stör-
che absolvieren, ehe beim gemeinsa-
men Brunch ein letztes Mal zusammen 
im Hotel gegessen wurde. Zudem fei-
erten die Störche ihr Geburtstagskind 
Marvin Schulz (28), ehe der Tross in 
Richtung Flughafen abfuhr. Ein insge-
samt sehr gelungenes Trainingslager 

Hólmbert Aron Fridjónsson schlüpft e erstmals 
seit seiner Leihe nach Norwegen wieder ins 
KSV-Trikot. Jonas Sterner durchdringt die Bielefelder Defensivreihe.

Abklatschen nach Lewis Holtbys Anschlusstre� er 
gegen Bielefeld.

Gruppenbild vor Abreise aus dem Trainingslager.

Julian Korb am Flughafen in Alicante.
„Otschi“ Wriedt bei der Abreise aus dem Hotel 
„Oliva Nova”.

ging damit zu Ende. Die Mannschaft 
ist noch näher zusammengerückt 
und auch sportlich mit verschiede-
nen Inhalten weiter vorangekommen. 
„Auch wenn wir natürlich immer alles 

trainieren, lag unser Fokus im Trai-
ningslager speziell auf der Defensiv-
arbeit. Ich denke dabei konnten wir 
den nächsten Schritt gehen“, bilanziert 
Marcel Rapp.
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STÖRCHECLUB

@LUNDM.GRUPPE

Immobilien GmbH Kiel

www.rumpf-galabau.de 

Garten-, 
Landschafts-, 
Sportplatzbau

Jessica Witthaus

2:0

2:2

Andreas Töllen

2:1

Marcel Dallach

Knud Hansen

2:1

Sebastian Kloth

2:1

Torsten Brandt

2:1
Frank Wäger &

Christoph Meier

2:1

Ingo Rumpf

2:0
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Pl Verein Sp. g.  u. v. Tore Punkte

1. SV Darmstadt 98 17 10 6 1 27 : 15 36

2. Hamburger SV 17 11 1 5 29 : 19 34

3. 1. FC Heidenheim 1846 17 9 6 2 33 : 20 33

 4. 1. FC Kaiserslautern 17 7 8 2 29 : 23 29

 5. Hannover 96 17 8 4 5 25 : 18 28

 6. SC Paderborn 07 17 8 2 7 35 : 22 26

 7. Fortuna Düsseldorf 17 8 2 7 26 : 20 26

8. Holstein Kiel 17 6 7 4 30 : 28 25

 9. F.C. Hansa Rostock 17 6 3 8 17 : 23 21

10. SpVgg Greuther Fürth 17 4 8 5 22 : 26 20

11. 1.FC Nürnberg 17 5 4 8 16 : 25 19

12. SSV Jahn Regensburg 17 5 4 8 20 : 30 19

13. Karlsruher SC 17 5 3 9 26 : 30 18

14. Eintracht Braunschweig 17 4 6 7 18 : 26 18

15. FC St. Pauli 17 3 8 6 23 : 25 17

16. DSC Arminia Bielefeld 17 5 2 10 23 : 28 17

17. 1. FC Magdeburg 17 5 2 10 20 : 33 17

18. SV Sandhausen 17 4 4 9 21 : 29 16

Zahlen, Daten, Fakten

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

NRN Fashion GmbH

Holstenstraße 63

Jacke?
Wellensteyn!WolkenlosCordoba

Nordcoast LadyWinterzauber
Westwind

Iceflower

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

Holstein Kiel – Hannover 96 1:1 (1:1)

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Kaiserslautern 1:2 (1:0)

Hamburger SV – SV Sandhausen 4:2 (1:0)

1. FC Heidenheim 1846 – Jahn Regensburg 5:4 (3:2)

Karlsruher SC – FC St. Pauli 4:4 (3:3)

E. Braunschweig – F.C. Hansa Rostock 0:1 (0:0)

Arminia Bielefeld – 1. FC Magdeburg 3:1 (1:0)

SV Darmstadt 98 – SpVgg Greuther Fürth 1:1 (1:1)

1. FC Nürnberg – SC Paderborn 07 2:1 (1:0)

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Magdeburg (Fr., 18:30 Uhr)

Karlsruher SC – SC Paderborn 07

1. FC Heidenheim – F.C. Hansa Rostock (Sa., 13:00 Uhr)

Holstein Kiel – SpVgg Greuther Fürth

SV Darmstadt 98 – SSV Jahn Regensburg

Hannover 96 – 1. FC Kaiserslautern (Sa., 20:30 Uhr)

1. FC Nürnberg – FC St. Pauli (So., 13:30 Uhr)

DSC Arminia Bielefeld – SV Sandhausen

Hamburger SV – Eintracht Braunschweig

17. Spieltag vom 11. bis 13. November 2022 18. Spieltag vom 27. bis 29. Januar 2023

Fin  

Bartels

marvin 

Schulz
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HARBOUR COUTURE

Store Kiel

NRN Fashion GmbH

Holstenstraße 63

Jacke?
Wellensteyn!

MOL Men RacingFlorida Men Polar MenAirweight Men
Carmenere Men

Nordsee

2. Bundesliga

Saison 2022/23

Holstein Kiel   3:1 1:2 2:3 1:1 1:1 1:0 3:0 2:2

1. FC Heidenheim 2:1 2:1 5:4 3:0 1:1 3:0 3:1 2:2

1. FC Nürnberg 2:3 0:3 1:2 0:2 0:0 2:1 1:0 2:0

SV Darmstadt 98 1:1 2:2 2:0 1:0 1:0 1:1 4:0 2:1 1:1

1. FC Magdeburg 1:2 1:1 0:1 1:2 0:4 1:0 0:2 2:1

FC St. Pauli 0:0 0:0 3:2 1:1 3:0 3:0 2:2 1:1

Fortuna Düsseldorf 0:1 1:0 4:0 2:1 4:1 3:1 2:2 1:2

Hamburger SV 1:0 1:2 1:3 2:0 3:1 1:0 0:1 4:2 1:1

Hannover 96 2:2 2:0 1:2 1:0 1:0 2:0 1:1 2:1

SSV Jahn Regensburg 0:0 0:0 2:0 2:0 0:6 0:3 2:1 1:1 2:2

Karlsruher SC 1:4 0:0 3:0 1:2 2:3 4:4 0:2 2:0 3:2

SC Paderborn 07 7:2 1:2 1:0 2:3 4:2 3:0 5:0 0:2 3:0

Arminia Bielefeld 4:2 3:1 2:0 0:2 0:3 1:2 4:1 2:3

FC Hansa Rostock 0:1 1:1 3:1 2:0 0:1 0:3 2:1 0:1 0:2

SV Sandhausen 3:4 1:2 1:0 1:0 2:3 2:1 2:2 0:0

Eint. Braunschweig 4:2 0:1 2:1 2:2 0:2 2:1 0:0 0:1 0:1

Greuther Fürth 2:2 2:2 1:0 1:1 2:1 1:0 2:2 1:1 1:3

1. FC Kaiserslautern 0:0 3:3 4:4 2:1 2:1 0:3 2:0 0:1 1:1

SC Paderborn 07 – Fortuna Düsseldorf (Fr., 18:30 Uhr)

SV Sandhausen – SV Darmstadt 98

1. FC Kaiserslautern – Holstein Kiel (Sa., 13:00 Uhr)

Eintracht Braunschweig – 1. FC Heidenheim 1846

SSV Jahn Regensburg – DSC Arminia Bielefeld

SpVgg Greuther Fürth – 1. FC Nürnberg (Sa., 20:30 Uhr)

1. FC Magdeburg – Karlsruher SC (So., 13:30 Uhr)

F.C. Hansa Rostock – Hamburger SV

FC St. Pauli – Hannover 96

Arminia Bielefeld – F.C. Hansa Rostock (Fr., 18:30 Uhr)

Karlsruher SC – SpVgg Greuther Fürth

1. FC Nürnberg – SSV Jahn Regensburg (Sa., 13:00 Uhr)

Holstein Kiel – 1. FC Magdeburg

Hannover 96 – SC Paderborn 07

1. FC Heidenheim 1846 – Hamburger SV

SV Darmstadt 98 – Eint. Braunschweig (So., 13:30 Uhr)

FC St. Pauli – 1. FC Kaiserslautern

Fortuna Düsseldorf – SV Sandhausen

19. Spieltag vom 03. bis 05. Februar 2023 20. Spieltag vom 10. bis 12. Februar 2023
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Uwe Schwenker e. K. 

Bernd Höll e. K. 

Jannik Seidel e. K.

1:1

Sven Schuster

Ugur Temelli

2:1
Holger Koppe

3:1

Manuel Arp

2:1

Sönke Reimers

Arne Ohlf

3:2

2:1

Axel Niesing

3:12:2

André Hübner & 
Bernd Gomolczyk



,,Das interessiert mich wie 
eine geplatze Currywurst im 
ostfriesischen Wattenmeer!‘‘

- Dieter Eilts -

Fußballtrainer und ehemaliger Fußballspieler

- Katharina Green -

Kundenbetreuung bei L&S

,,Uns interessiert jede Anfrage!
Wir setzen alle Ideen und 

Gestaltungen leidenschaftlich 
und professionell um.‘‘

G
m
b
H
&
C
o
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G

DIGITAL
L&S

www.ls-kiel.de

EINFACH ANRUFEN ODER MAILEN:

0431-69644-0        info@ls-kiel.de

WIR HELFEN IHNEN AUFZUFALLEN.
INDIVIDUELL. KREATIV. PERSÖNLICH.



Steven Skrzybski zeigt den Weg.

„Knipsky“ mit Torhunger
Steven Skrzybski führt aktuell mit zehn Toren und fünf 
 Assists die Scorer-Liste an. Der 29-Jährige ist für die Kieler 
Störche wichtiger denn je. Bereits zum jetzigen Zeitpunkt hat 
der  Off ensivspieler öfter getroff en und mehr Assists geliefert 
als in der gesamten vergangenen Spielzeit. 

„Es freut mich sehr für Steven, dass er verletzungsfrei geblie-
ben ist und zu einer entsprechenden Form gefunden hat. Mit 
seiner Art Fußball zu spielen ist er für uns zu einem ganz 
wichtigen Bestandteil des Teams geworden. Dass er nach der 
Hinrunde zehn Tore auf dem Konto hat, lässt hoff en, dass 
er auch in der Rückrunde ein entscheidender Faktor werden 
kann, um unsere Zielsetzung zu erreichen“, lobt Sportchef 
Uwe Stöver den Mann, der von den Kieler Fans inzwischen 
aufgrund seiner Torquote auch gern „Knipsky“ genannt wird.

Heute stellen wir Euch den KSV-Goalgetter mit dem Holstein 
Kiel-Fragebogen ein wenig genauer vor.

Wofür steht Holstein Kiel für Dich?
Familiärer Verein und ein Klub, der viele fußballerische 
 Ansätze hat 

Was verbindest Du mit der Stadt Kiel?
Fußball, Ostsee, hilfsbereite Menschen

NACHGEFRAGT BEI … STEVEN SKRZYBSKI

Wo und wann standest Du als Jugendlicher im Fanblock?
Bei Union Berlin erst am Zaun und später als Balljunge

Welche sind Deine Lieblingsvereine?
Union Berlin, FC Schalke 04

Worauf freust Du Dich in Kiel am meisten?
Heimspiele

Wie lautet Deine Spielphilosophie?
Fußballerische Dominanz mit vielen Toren

Wie informierst Du Dich über den Fußball?
Kicker App

Über wen im Team kannst Du besonders lachen?
Fabian Reese und Timo Becker

Welche Kinofi lme magst Du am liebsten?
Komödien

Welche Rolle würdest Du in einem Film gern mal 
übernehmen?
Die des Superhelden

Welche Art von Musik hörst Du?
Vor allem deutschsprachige Hits

Welches ist Dein Lieblingsbuch?
Aktuell lese ich „Playlist“ von Sebastian Fitzek

18. SPIELTAG
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NACHGEFRAGT BEI:

STEVEN SKRZYBSKI
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WWW.PARBS-OSTERLOH.DE

Starten Sie jetzt 
in die Zukunft! 

parbs-osterloh.de

1:1

Eike Wolf

Jan Osterloh

2:0
Martina Brüggmann

3:0

Dr. Wolf Dieter     
Niemann

3:1

Rolf Pfeifer

Team Voss

2:1

Andreas Tarter & 
Meinert Menzel & 
Gerd-Boy Schmidt

1:0

Marvin Dubau

1:1
2:0



NACHGEFRAGT BEI … STEVEN SKRZYBSKI

Wer war bislang Dein unangenehmster Gegenspieler?
Eder Militao

Gegen wen hast Du am liebsten gespielt?
Zuletzt vor allem Sandhausen, da es persönlich erfolgreich 
war und auch meist als Mannschaft

Was können Frauen besser als Männer?
Multitasking

Welches Auto fährst Du?
Audi TT

Wie hast Du Deine Frau kennengelernt?
Beim Weihnachtssingen bei Union Berlin

Was kannst Du überhaupt nicht?
Tanzen

Du unternimmst eine Zeitreise, wohin und warum?
In die Zukunft, um zu schauen wie die Welt in 100 Jahren 
aussieht

Bei welchem sporthistorischen Ereignis wärst Du gern dabei 
gewesen?
Das Wunder von Bern

Was wäre Deine Henkers mahlzeit?
Kartoff eln mit Spinat und Ei

18. SPIELTAG

Was fehlt nie in Deinem Kühlschrank?
Milch

Was war Dein teuerster Strafzettel?
20 Euro

Was war das schönste Geschenk?
Meine zwei Kinder

Wer ist/war für Dich der bedeutendste Deutsche?
Albert Einstein

Was würden wir auf Deinem Nachttisch fi nden?
Einen Wecker

Mit welchem Sport außer Fußball könntest Du Dein Geld 
verdienen?
Tischtennis

Wofür nutzt Du das Internet/den Computer?
Sprache lernen und Spiele

Wo bist Du zur Schule gegangen?
Achard Grundschule und in der Oberschule die Flatow, beides 
in Berlin

Was waren Deine Lieblings fächer in der Schule?
Mathe und Sport

Wofür musstest Du in der Schule mal nachsitzen?
Gar nicht

Mit wem würdest Du gern mal einen Tag lang tauschen?
Mit meiner Frau

Welches Spiel wirst Du niemals vergessen?
Schalke gegen Nürnberg mit meinem Doppelpack in der aus-
verkauften Arena

Mit wem würdest Du gern nochmal in einer Mannschaft 
spielen?
Bastian Oczipka 

Wo machst Du gern Urlaub?
Dubai und Malediven 
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Skrzybski tri� t hier gegen den FC Heidenheim.

Steven Skrzybski und Fabian Reese beim Torjubel 

gegen Düsseldorf.

Skrzybski gegen den SV Sandhausen am Ball.

Skrzybski am Millerntor.
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Stefan Mahmens
& Paul Speth

Kai Kriegel

1:1
Burkhard Lange

2:1

Jörg Jacobi

2:1

Christian Ottow

Jörg Schowe

2:0

3:1

Achim Neelsen

2:1

1:1

„Mecky“ Camps

3:1



1 Tor für Holstein Kiel –

11 Bäume für den WillerWald!

WillerWald-KlimaPartner

BAUMCOUNTER

363

SAISON 2022/23

Torschütze Tore Bäume

HOLSTEINS TOP 3
2. BUNDESLIGA & DFB-POKAL
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Steven Skrzybski 11010

Fabian Reese 555

Kwasi Okyere Wriedt 444



TIPP-TABELLE

Tippbewertung: Volltreff er: 4 Pkt. · Tordiff erenz/Unentschieden: 3 Pkt. · Tendenz: 2 Pkt.

Platz Punktzahl Platz Punktzahl

AUTOHAUS ERNST 
GMBH & CO.KG

dasistmeinernst.de

Zentrum Kiel

Anti-Graffiti-System
Graffiti-Guard

JPCAnti-Gra�ti & Coating
Jensen Protective Coating

Abfallbeförderung und -entsorgung

www.gud-kiel.de

STÖRCHECLUB

1 Sven Schuster 0

1 Knud Hansen 0

1 Ingo Rumpf 0

1 Jan Osterloh 0

1 Kai Kriegel 0

1 Torsten Brandt 0

1 Marcel Dallach 0

1 Marvin Dubau 0

1 Andreas Töllen 0

1 Eike Wolf 0

1 Jessica Witthaus 0

1 Mecky Camps 0

1 Jörg Jacobi 0

1 Dr. Wolf-Dieter Niemann 0

1 Rolf Pfeifer 0

1 Achim Neelsen 0

1 Sebastian Kloth 0

1 Holger Koppe 0

1 F. Wäger & C. Meier 0

1 Team Voss 0

1 Martina Brüggmann 0

1 Sönke Reimers 0

1 Manuel E. Arp 0

1 Christian Ottow 0

1 Tarter & Menzel & Schmidt 0

1 Ugur Temelli 0

1 S. Mahmens & P. Speth 0

1 Burkhard Lange 0

1 Arne Ohlf 0

1 A. Hübner & B. Gomolczyk 0

1 Jörg Schowe 0

1 Axel Niesing 0



Achterbahnfahrt im Storchennest
Der Rückblick auf die Zweitliga-Vorrunde 2022/23 unserer 
Kieler Störche

In rasantem Tempo sind die Bundes-
liga-Teams durch die Vorrunde 
gestürmt. Zu einem ungewöhnlich 
frühen Zeitpunkt endete für unsere 
Störche bereits am 11. November mit 
dem 1:1-Unentschieden gegen Hanno-
ver 96 das Pfl ichtspieljahr 2022 – das 
Bundesliga-Unterhaus hat bis Ende 
Januar WM-Pause. Die Mannschaft 

HOLSTEIN KIEL  VORRUNDEN-RÜCKBLICK

von Trainer Marcel Rapp kann sich 
ihre Auszeit mit einem guten Gefühl 
nehmen. Holstein hat sich in den 
vergangenen Wochen in der vorderen 
Tabellenhälfte festgesetzt und ge-
nießt die Rolle des Verfolgers. Die KSV 
hat unter Rapp eine gute Entwicklung 
durchlaufen.

Holpriger Start
Dabei lief es zum Start der Zweitliga- 
Saison mit zwei Remis gegen Fürth 
(2:2) und Kaiserslautern (2:2) sowie 
dem Erstrunden-Aus im DFB-Pokal in 
Mannheim noch nicht wirklich rund 
im Storchennest. Die beiden Siege in 
Magdeburg (2:1) und gegen Braun-
schweig (3:0) wirkten wie Brustlöser. 

Steven Skrzybski avancierte zu einem der erfolgreichsten Zweitliga-Torjäger und lässt sich hier von Holtby, Porath und Wriedt feiern.

4118. SPIELTAG





HOLSTEIN KIEL  VORRUNDEN-RÜCKBLICK

Über 160.000 Zuschauer strömten 2022 in das Holstein-Stadion.

Am letzten Spieltag gegen Hannover 96 trug sich auch noch einmal Routinier Fin Bartels in die Torschützenliste ein.
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HOLSTEIN KIEL  VORRUNDEN-RÜCKBLICK

Lewis Holtby und Kwasi Wriedt sorgten am Hamburger Millerntor für Explosivität in der Kieler O� ensive.

Die Schlagzeilen reichten in den ersten 
Wochen von „Kampfansage“ und „Spit-
zenspiel“ bis hin zu „Dieser Auftritt war 
eines Zweitligisten nicht würdig“ und 
„Schwarzer Tag“. Auf alle Fälle fi el der 
Saisonstart sehr emotional aus und 
war ein echtes Wechselbad der Gefühle. 
Vor allem die deutliche 2:7-Niederlage 
in Paderborn – nur zweimal zuvor fi e-
len in einem Zweitligaspiel der KSV so 
viele Treff er – sorgte zwischenzeitlich 
noch einmal für Sorgenfalten. 

Das Nordderby
Dass es für unsere Störche nicht zu 
einer noch besseren Ausgangsposition 
gereicht hat, das lag sicher auch an der 
etwas unglücklichen Heimniederlage 
im ausverkauften Nordderby gegen 

den Hamburger SV Anfang September. 
Die erste Zweitliga-Niederlage gegen 
den HSV war auch ein Produkt unserer 
Chancenverwertung. Gerade in einer 
bärenstarken Anfangsphase brannten 
unsere Störche ein wahres Feuerwerk 
ab. Nicht nur die erste Topchance durch 
Patrick Erras (4.), sondern allein in den 
ersten 20 Minuten auch die vier wei-
teren Torchancen durch Fabian Reese 
(8., 11.), Timo Becker (10.) und Fiete Arp 
(17.) blieben ungenutzt. So landeten 
die „Rothosen“ am Ende einen etwas 
schmeichelhaften und hintenraus ext-
rem knappen Sieg im Holstein-Stadion. 
Der erste Punktspielsieg des HSV gegen 
Kiel seit 1962.

Mini-Krise
Zwischen Mitte September und Anfang 
Oktober dann eine Mini-Krise im Stor-
chennest. Der Niederlage gegen den HSV 
folgte eine 2:4-Niederlage beim Tabel-
lenschlusslicht Arminia Bielefeld sowie 
eine ärgerliche 0:7-Testspiel-Niederlage 
gegen den Ligakonkurrenten Eintracht 
Braunschweig. Guter Rat war nun teuer, 
denn auch das 1:1-Unentschieden gegen 
Hansa Rostock brachte in der Folgewo-
che noch nicht die Kehrtwende.

Der erhoff te Schub
Fehlten anfangs noch Konstanz und 
Stabilität für das obere Drittel, war der 
Blick auf die Tabelle trotz des steten 
Auf und Ab keineswegs beunruhigend. 
Der Themen Kommunikation, Griffi  gkeit 
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HOLSTEIN KIEL  VORRUNDEN-RÜCKBLICK

Holsteins Sportchef Uwe Stöver sieht die Störche auf einem guten Weg.

und Aggressivität sowie der defensi-
ven Grundordnung nahmen sich die 
sportlich Verantwortlichen der KSV um 
Trainer Marcel Rapp intensiv an. Und so 
war es nur eine Frage der Zeit, wann 
die Störche den erhoff ten Schub be-
kommen würden. Durch die Erfolge in 
Nürnberg (3:2), zuhause gegen Heiden-
heim (3:1) sowie das starke Remis beim 
Spitzenreiter Darmstadt 98 (1:1) ließ die 
Rapp-Elf im Oktober aufhorchen, rückte 
zwischenzeitlich bis auf Platz fünf vor 
und verstärkte das Punktepolster zur 
Gefahrenzone der Liga kontinuierlich. 
Mit Steven  Skrzybski avancierte ein 
Storch zum Abschluss der Vorrunde 
sogar kurzzeitig zum erfolgreichsten 
Torjäger der 2. Bundesliga. Das hatte es 
seit der Saison 2017/18 nicht mehr ge-
geben. Damals erreichten die Kieler am 
Ende sensationell die Relegationsspiele 
zur 1. Bundesliga.

Stabilität vor Winterpause
Mit der Heimniederlage gegen Fortuna 
Düsseldorf Ende Oktober verpassten 
unsere Störche einen erneuten Vorstoß 
in Richtung der Spitzenplätze. Doch 
nach dem schweren November-Pro-
gramm mit dem starken 4:1-Erfolg 
beim Karlsruher SC, dem torlosen 
Unentschieden auf St. Pauli und dem 
Remis gegen Hannover 96 konnten 
die Verantwortlichen ein realistisches 
Vorrunden-Fazit ziehen. Für Sportchef 
Uwe Stöver bewegen sich die Störche 
bislang im Rahmen der Saison-Zielset-
zung: „In dieser Liga sehen wir Woche 
für Woche, wie eng es ist. Natürlich ist 
der Abstand nach oben für uns nicht 
allzu groß. Das Gleiche gilt aber auch, 
wenn wir in den Rückspiegel schauen. 
Wir wollen so schnell wie möglich Si-
cherheit nach hinten bekommen. Alle 
anderen Dinge erledigen sich dann von 
allein. Wir wollen jedes Spiel gewinnen, 
am Ende bestmöglich abschneiden und 
unsere Ziele erreichen.“ Um in dieser 
Saison noch einmal ganz oben angrei-
fen zu können, bedarf es vor allem ech-
ter Konstanz, weiß der Sportliche Leiter 
der Kieler nur zu genau. Und wer weiß, 
vielleicht geht ja doch noch etwas in 
Richtung der vorderen Plätze, wenn die 
Störche am 28. Januar mit dem Heim-
spiel gegen die SpVgg Greuther Fürth 
das neue Jahr einläuten werden.

Spiele auf Augenhöhe
„Man hat gesehen, dass wir mit allen 
Teams mithalten können und uns nicht 

verstecken müssen“, meint Trainer 
Marcel Rapp, der mit seinen Störchen 
auf einem ordentlichen achten Tabel-
lenplatz rangiert. Nur vier der siebzehn 
Spiele hat die KSV in der Vorrunde der 
2. Bundesliga verloren. „Manchmal 
fehlte uns einfach das Quäntchen Glück 
oder auch ein Tick Qualität. Nun gilt 
es, in der Pause dranzubleiben und 
über das Training besser zu werden. 
Wir wissen, dass wir Holstein Kiel sind. 
Mannschaften wie Hannover oder Düs-
seldorf sind eine andere Hausnummer. 
Trotzdem waren wir in den Spielen auf 
Augenhöhe.“ Im neuen Jahr will Rapp 
mit seinem Team den nächsten Schritt 
machen.

Trainer Marcel Rapp hat mit seinen Störchen in der Rückrunde noch viel vor.

Zuschauerentwicklung
Auch das Kieler Publikum hat die Leis-
tungen unserer Störche in der Vorrunde 
honoriert. „Wir liegen im Durchschnitt 
bei über 12.000 Zuschauern pro Spiel, 
das ist für uns nicht selbstverständ-
lich“, freut sich Holsteins kaufmän-
nischer Geschäftsführer Wolfgang 
Schwenke über die positive Entwick-
lung. „Und im neuen Jahr kommen noch 
zugkräftige Gegner ins Holstein-Sta-
dion.“ Auch ansonsten sieht Schwenke 
beruhigt auf die Zahlen: „Wir bewegen 
uns wirtschaftlich weiter auf stabilem 
Terrain und lassen uns auch in beweg-
ten Zeiten nicht aus der Ruhe bringen!“
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HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK HANNOVER 96

Die Störche hatten gegen 96 das erste 
Wort und gingen nach einem muster-
gültigen Angriff  in Führung: Fabian 
Reese schickte Marvin Schulz mit 
einem präzisen Schnittstellenpass auf 
den rechten Flügel, von wo aus Schulz 
den Ball butterweich in die Mitte hob. 
Der nur 1,76 Meter große Fin Bartels 
setzte sich dort durch und überwand 
Gäste-Keeper Ron-Robert Zieler mit 
einem platzierten Kopfball (9.).

Die Roten hatten aber die richtige Ant-
wort parat glichen schon nach wenigen 
Minuten wieder aus. Cedric Teuchert 
tauchte urplötzlich freistehend vor 
dem Kieler Tor auf. KSV-Torhüter Tim 
Schreiber war zwar noch dran, konnte 
den Ball aber nicht mehr entscheidend 
abwehren (16.). In der 22. Spielminute 
hatte Kwasi Wriedt dann die erneute 
Kieler Führung auf dem Fuß, als Fa-
bian Reese ihn von rechts bediente, 
doch „Otschi“ erwischte den Ball nicht 
richtig. Generell lieferten sich Reese 

und sein Gegenspieler Derrick Köhn pa-
ckende Duelle, in denen beide gute Mo-
mente hatten. So war es Köhn, der nur 
knapp Schreibers-Kasten verfehlte und 
den Ball einen halben Meter über das 
Lattenkreuz setzte (25.). Nach einer 
Dreifachchance von Bartels, Skrzybski 
und Reese, deren Schussversuche alle 
geblockt wurden, ging es dann in die 
Pause.

Die zweite Halbzeit begann direkt mit 
einer guten Gelegenheit für Reese, 
der aber unglücklich Zieler ins Gesicht 
schoss, was das Tor zwar verhinderte, 
aber eine Behandlungspause nach sich 
zog (47.). Danach wurden Torchan-
cen zur Mangelware. Stattdessen 
bestimmten zahlreiche Eckbälle (11) 
und Freistöße nach intensiv geführten 
Zweikämpfen die Partie. Ein letzter Auf-
reger dann kurz vor Schluss: Schreiber 
kam aus seinem Tor um einen Ball weg-
zufausten, räumte dabei Havard Nielsen 
ab, der sich jedoch zuvor unrechtmäßig 

Platz verschaff te. Schiedsrichter Arne 
Aarnink gab nach seiner Wertung 
folgerichtig Freistoß für die Störche, 
doch Gästetrainer Stefan Leitl hatte 
die Situation anders wahrgenommen 
und beschwerte sich lautstark. Aar-
nink zeigte Leitl gelb, und als der sich 
immer noch nicht beruhigen wollte rot. 
Am Spielausgang änderte dies nichts 
mehr: Unmittelbar danach erfolgte der 
Abpfi ff . Es war ein Remis, das nach dem 
Spielverlauf von beiden Teams als fai-
res Endergebnis eingestuft wurde. Die 
Störche beendeten die Hinrunde damit 
mit 25 Punkten auf Rang acht.

Punkteteilung vor 13.000
Holstein Kiel und Hannover 96 trennten sich im letzten Spiel 
vor der Winterpause mit einem 1:1-Unentschieden

Fin Bartels feiert seinen Führungstre� er gegen die Roten.

Zuschauerzahl im Holstein-Stadion.
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STÖRCHECLUB

Holtenauer Str. 70-72 u. 307

Tel. 0431-570200

mein-schlemmerfreund.de

BundB

IHR  BETRIEBSAUSRÜSTER  FÜR  
INDUSTRIE, BAU, HANDEL & BEHÖRDEN

www.detlefpaulsen.de

Kiel  �  Hamburg  �  Flensburg  �  Heide

Schwerin  �  Hannover  �  Geesthacht

ELEKTROTECHNIK

LICHT      PLANUNG
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OLAF 

ROSENBAUM
STEUERBERATUNG

UNTERNEHMENSBERATUNG

DIGITALISIERUNG

Praxis für Orthopädie
Dr. med. Jürgen Knepel  

Dr. med. Tim Schäfer

Exerzierplatz 32  ·  24103 Kiel

0431 . 9 17 16

Exerzierplatz 20a, Innenhof  ·  24103 Kiel

0431 . 99 69 94 30

mit

STÖRCHECLUB

Geschenke 24





STÖRCHECLUB

CITTI-PARK

rt Revision +  
Treuhand  
GmbH & Co. KG

Ganzheitlich gut beraten.

rut-kiel.de



HOLSTEIN KIEL  AKTIONSSPIELTAG NIE WIEDER

Am 27. Januar 1945 wurde das Konzentrations-
lager Auschwitz befreit.

NieWieder!
KSV gedenkt gemeinsam mit der DFL und den Klubs 
der 1. und 2. Bundesliga den Opfern des Nationalsozialismus  

Am gestrigen Freitag hat sich die 
Befreiung des Konzentrationslagers 
Auschwitz zum 78. Mal gejährt. Auch in 
diesem Jahr unterstützen die Deutsche 
Fußball Liga (DFL) und die Klubs der 
ersten und zweiten Bundesliga den 
„Erinnerungstag im deutschen Fußball“ 
rund um den 27. Januar 2023 (18. und 
19. Spieltag der Saison 2022/23) der 
Initiative „!Nie wieder“. In diesem Jahr 
soll besonders an die Frauen erinnert 
werden, die aufgrund ihres Widerstan-
des gegen den Nationalsozialismus 
verfolgt und ermordet wurden. Denn 
fest steht: Nie wieder dürfen Menschen 
aufgrund ihres Glaubens, ihrer Her-
kunft oder ihrer sexuellen Orientierung 
verfolgt oder diskriminiert werden.

In allen gesellschaftlichen Bereichen 
konnte Widerstand erfolgen, auch im 
Sport. So richtet sich das diesmalige 
Kampagnenthema auch an Clubs und 
Fanszenen, um sich auf die Suche nach 
Biografi en von im Widerstand befi nd-
lichen Frauen während der NS-Zeit zu 
begeben, die einen sportlichen oder 
lokalen Bezug haben – und um diese 
Geschichten zu erzählen.

Zum Beispiel jene Geschichte von Mar-
git Zinke (1914-1945), die als Jugendli-
che Hockey beim Hamburger SV spielte 

und als junge Erwachsene gemeinsam 
mit ihrem Mann Paul unter anderem 
durch ihre off enen Positionierungen 
gegen die NS-Diktatur und die Unter-
stützung regimekritischer Gruppen 
Widerstand leistete. Das Ehepaar Zinke 
wurden zusammen mit 69 anderen 
Frauen und Männern im April 1945 im 
KZ Neuengamme ermordet, nur wenige 
Tage vor dessen Befreiung.

Oder die Geschichte der Geschwister 
Helga (1920-1942) und Ursula Beyer 
(1918-2013), die im deutsch-jüdischen 
Wanderbund aktiv waren und anti- 
nationalsozialistische Flugblätter von 
Tschechien nach Deutschland schmug-
gelten. Ursula überlebte, Helga wurde 
1942 im KZ Ravensbrück ermordet.

Martha Wertheimer (1890-1942) war in 
den 1920er-Jahren wiederum Schrift-
stellerin, Aktivistin, Fechterin und bei 
Eintracht Frankfurt für die Vereinsnach-
richten zuständig. Im Nationalsozialis-
mus organisierte sie Kindertransporte 
ins ausländische Exil und engagierte 
sich in der jüdischen Wohlfahrtspfl ege. 
Nach ihrer Deportation im Juni 1942 
verliert sich ihre Spur, wahrscheinlich 
wurde sie im Vernichtungslager Sobi-
bor ermordet.

Unsere Herausforderungen für die 
Gegenwart
In vielen Teilen der Welt stellen sich 
auch heute Frauen gegen autoritäre 
Regime und kämpfen für Menschen-
rechte, Selbstbestimmung und ein 
gewaltfreies Leben. Darauf gilt es 
aufmerksam zu machen. Auch in de-
mokratischen Staaten wie Deutschland 
existieren heute noch Diskriminierung 
und Ausgrenzung. Wir alle sind gefor-
dert, das nicht hinzunehmen.

Der Fußball stellt sich dieser Verant-
wortung und richtet zum 19. Mal den 
„Erinnerungstag im deutschen Fußball“ 
aus – im gemeinsamen Gedenken 
und im Sinne des Leitbilds von „!Nie 
wieder“. Wichtige Arbeit für Frauen-
rechte leisten heute unter anderem die 
Bewegung „Open Stadiums Iran“, der 
Dokumentarfi lm „Freedom Fields“ oder 
das Projekt „Discover Football“ sowie 
das „F_in Netzwerk Frauen im Fußball“. 
Ein Vorbild unter vielen anderen ist die 
US-Fußball-Nationalspielerin Megan 
Rapinoe, die sich öff entlich klar gegen 
Rassismus und Queerfeindlichkeit 
positioniert.

Wir alle können einen Beitrag  leisten, 
jeden Tag – auf und neben dem Fuß-
ball platz!
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AX5 architekten

Abschied von Rainer Ulrich
Ehemaliger Holstein Trainer-Assistent verstarb am 9. Januar 
im Alter von 73 Jahren

Ende Juni 2018 betrat der damals 
69-jährige Rainer Ulrich als Assistent 
von Holstein-Cheftrainer Tim Walter 
erstmals den Trainingsplatz im CITTI 
FUSSBALL PARK. Der ehemalige Bun-
desliga-Spieler des Karlsruher SC galt 
in den 1970er-Jahren als typischer 
Vorstopper rustikaler Prägung. Am 9. 
Januar verstarb Ulrich im Alter von 73 
Jahren.

Der gebürtige Mannheimer Rainer Ul-
rich trug von 1968 bis 1971 das Trikot 
des heimischen Traditionsvereins und 
Ex-Meisters VfR Mannheim. Mit dem 
Karlsruher SC stieg er 1975 in die 1. 
Bundesliga auf und beendete seine 
aktive Laufbahn verletzungsbedingt 
1983. Insgesamt absolvierte Ulrich von 
1975 bis 1977 und von 1980 bis 1983 121 
Bundesligaspiele für den KSC.

Was vielen wahrscheinlich unbekannt 
ist: In einem der größten Spiele der 
Holstein-Nachkriegsgeschichte stand 
Ulrich am 2. Dezember 1978 auf dem 
winterlichen Rasen des Holstein-Sta-
dions. Mit dem KSC unterlag er dem 
damals frischgebackenen Zweitli-
ga-Aufsteiger aus Kiel vor über 13.000 
Zuschauern im DFB-Pokal nach einer 
2:1-Führung am Ende mit 2:5.

Als Trainer war Ulrich bei den Amateu-
ren des Karlsruher SC, beim SSV Ulm 
1846 (1994–95) und den Amateuren 
des FC Bayern München (1995–1998) 
tätig. Vom 26. August 1998 bis zum 15. 
Oktober 1999 war Ulrich Trainer bei den 
KSC-Profi s, dann wurde er von Joachim 
Löw abgelöst. Danach trainierte Ulrich 
noch den VfR Mannheim, den 1. FC 
Schweinfurt 05 und den FC Nöttingen. 
Seit Sommer 2009 arbeitete Ulrich als 

Co-Trainer beim FC Bayern München 
II und folgte seinem engen Vertrauten 
Tim Walter 2018 in den hohen Norden 
sowie 2019 zum VfB Stuttgart.

Die KSV Holstein trauert um Rainer 
Ulrich und wird sein Andenken in Ehren 
halten.
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Kiel ∙ Rendsburg ∙ Flensburg ∙ Rostockwww.trebes.de

 Für unsere Bau-Ingenieurteams in Kiel, Rendsburg, 

 Flensburg und Rostock suchen wir noch Verstärkung. 

 Ideal für Einsteiger:innen und erfahrene Projektleiter:innen. 

Zeit für deine 
Aufstellung?

Holsteins ehemaliger Co-Trainer Rainer Ulrich verstarb am 9. Januar.
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H O L S T E I N -

Holstein Kiel Damen
T-Shirt „Kayhude“

Dieses taillierte Shirt mit
Anker spiegelt perfekt unsere
Verbundenheit zur See wider.

Material: 100% Baumwolle
Größen: S - 4XL

ree
r.. 22,99

Auch
für Kids!

22,99
Auch

für Kids!

Holstein Kiel Damen
Kapuzenjacke „Strande“
Eine bequeme Allwetterjacke mit 
Zipper, blau-weißen Streifen 
und dezentem KSV-Schriftzug.

Material: 100% Bio-Baumwolle 
| Größen: S - 2XL

Damenn

59,99
Auch

für Kids!

H
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| 

64,99,99

49,99
Kids

Trikots 
Saison 2022/23
Die aktuellen Holstein-Trikots
in bester PUMA-Qualität!

Material: 100% Polyester
Farbe: Blau/Weiß/Rot
oder Weiß/Rot oder Orange
Größen: S–3XL, Kids: 116-176

*  Beflockung mit (Wunsch-)
Rückennummer und Name

  gegen Aufpreis

Trikot Away
Front

Torwarttrikot
Front

Trikot Home
Front

kots

76

)unsch )
d Namamee

)

80,00
*

,00

65,00
*Kids

Holstein Kiel 
Regenbogen Hoodies

Pri(s)ma! Das komplette Farbspektrum 
auf diesen Hoodies zeigt, wie bunt 
unser Lieblingsverein ist, denn hierauf 
strahlt auch das Vereinswappen in der 
gesamten Palette!

n in dederr 

NEU



F A N S H O P . D E

Holstein Kiel T-Shirt
PUMA 22/23
Schlicht, aber sportlich: Mit dem 
dunklen Blauton und dem Holstein- 
Schriftzug auf der Brust ist dieses 
T-Shirt ein echter Blickfang.

Größen: S - XXL
Material: 100% Baumwollee

27,95

Holstein Kiel Puma
Trainings-Regenjacke

Die Trainings-Regenjacke mit 
versteckter Kapuze im Kragen hat 
einen sportlichen Schnitt und hält 
auch bei ordentlich Regen schön 
warm und trocken.

Größen: S - 3XL | 140 - 176
Material: 100% Nylon/Polyamid

Holstein Kiel Jacke „Rumohr“
Kuschelig warm wird‘s am Westring 501
dank dieser isolierten Jacke mit Holstein-Kiel-
Wappen. Und auch sonst ist sie der perfekte 
Alltagsbegleiter für kalte Witterungen!

Holstein Kiel Stadionjacke

Gerade in der stürmischen Jahreszeit ein zuverlässiger 
Begleiter im Stadion. Mit großer Kapuze, Reißverschluss-
Taschen und einem besonderen Feature: Ein mittels Druck-
knöpfen befestigter Teil, der im eingeklappten Zustand den 
unteren Rücken wärmt und im ausgeklappten Zustand als 
Sitzkissen dienen kann. Auf dem rechten Arm befinden sich 
die Koordinaten des Holstein-Stadions.

Maße: XS – 4XL
Material: 100% Polyester

tadions.

139,95

hat
ält 
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d

Hols

Gerad
Begle
Tasch
knöp
unte
SitzkSit k
die K

Maß
Mat

Holstein Kiel Puma

49,99,99

44,99
Kids

Holstein Kiel
Kapuzenjacke „Büsum“

Mit dieser Kapuzenjacke bist Du für 
die kalten Tage bestens gerüstet.
Mit großem Logo auf der linken Brust 
und der 1900 auf dem Rücken ist 
gleich jedem klar, für welchen Verein 
Dein Herz schlägt.

Größen: S - 3XL
Material: 80% Baumwolle, 20%%

69,99

r für kkalaltete WWititteterungen

89,99



Beraten Planen ÜberwachenSCHLÜTER+THOMSEN  INGENIEURGESELLSCHAFT MBH & CO. KG

VERTRAUEN
IM QUADRAT
HIER KÖNNT IHR AUFEINANDER BAUEN.
KOMM INS TEAM!
#KSV #KielAhoi #S+T #BewirbDichjetzt

IHR HUND  

LIEBT FUSSBALL? 

WIR AUCH.

Deshalb unterstützen wir Holstein Kiel  

als  offizieller Partner und Mitglied  

im Störche-Club.

futterhaus.de



HOLSTEIN KIEL  STÖRCHECLUB

Patrick Russ (l.) Marcel Pecher (m.) und Lutz Lehmann (r.) prüfen im Büro 
neue Sto� e.

Ex-Storch macht Merchandise
Lutz Lehmann war bis 2002 Holstein-Spieler, 2021 gründete er 
mit Patrick Russ die morethanmerchandise GmbH

Fanschals, Shirts, Fahnen und diverse 
Alltagsgegenstände: Merchandise-Ar-
tikel sind ein wesentlicher Bestandteil 
der Fankultur im Fußball. Holstein Kiel 
ist da keine Ausnahme und hat mit mo-
renthanmerchandise einen Zulieferer 
und Partner an der Seite, der selbst in 
Kiel verwurzelt ist. 

Das inhabergeführte Handelsunterneh-
men wurde 2021 von Patrick Russ und 
Lutz Lehmann gegründet. Letzterer war 
in den Neunziger- und frühen Zweitau-
senderjahren selbst im Holstein-Trikot 
aktiv. Aus der Kieler Jugend stammend 
galt der Mittelfeldspieler mit Off ensi-
vdrang (Acht Tore in 74 Pfl ichtspielen) 
seinerzeit als eines der größten Talente 
der Region. Die grundgegebene Verbin-
dung zu unserer KSV bedarf daher also 
keiner weiteren Erklärung. Auch die 
Ziele, die das junge Unternehmen mit 
der Zusammenarbeit verfolgt, sind ein-
fach zusammengefasst: „Lokalpatriotis-
mus“, so Lehmann kurz und knackig.    
Der Name ist bei der morethan-
merchandise GmbH Programm und 
verrät, dass sich das Unternehmen, 
das Full-Service-Lösungen für seine 
Kunden anbietet, auch Gedanken um 
das Drumherum macht. „Wir stehen am 
Anfang der Lieferkette und müssen die 

Zahlen, Daten & Fakten
– Standorte: Altenholz bei Kiel und 

Shanghai, China
– Mitarbeiter: Insgesamt 7 (5 am 

Hauptsitz in Kiel und 2 in Shanghai)
– Gründung: 2013 als Förde Promo-

tion, jedoch Umfi rmierung und 
Übernahme durch Lutz Lehmann 
im Mai 2021

– GOTS zertifi ziert
– Webseite: 

morethanmerchandise.com

richtigen Standards setzen. Wir sind 
ein Handelshaus mit umwelt- und so-
zialverträglichen Geschäftspraktiken. 
Es ist daher nur natürlich, dass wir uns 
an international anerkannte Standards 
halten. Wir fördern proaktiv soziale 
Verantwortung, Nachhaltigkeit und vor 
allem Transparenz in jedem Bereich, in 
dem wir tätig sind. Seit 2022 sind wir 
sogar nach einem der führenden Ak-
kreditierungsprogrammen in der Textil-
industrie – GOTS (Global Organic Textile 
Standard) – zertifi ziert." 

Bis 2002 gehörte Lutz Lehmann dem Liga-Kader 
der Störche an.

Heute ist Lutz Lehmann geschäft sführender 
 Gesellschaft er.

Lehmann im Juli 2001 gegen Rot-Weiss Essen in der damals drittklassigen 
Regionalliga Nord.
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Für friedliches Miteinander
Die Teams aus unserem Nachwuchsleistungszentrum nahmen 
an Anti-Diskriminierungs-Workshops teil

Welche Privilegien genießt man im 
täglichen Leben? Welche Vorurteile 
bestimmen unser Weltbild? Was bedeu-
tet Diskriminierung – und in welchen 
Formen zeigt sie sich? Mit Fragen wie 
diesen setzten sich die Mannschaften 
unseres Nachwuchsleistungszentrums 
Mitte Januar auseinander, als sie an 
Workshops der Regionalen Beratungs-
teams gegen Rechtsextremismus 
Schleswig-Holstein (RBT SH) zum 
Thema „Alltagsdiskriminierung und 
Sport“ teilnahmen.

Weltoff enheit, Toleranz und Respekt 
gegenüber allen Mitmenschen – dies 
sind Werte, für die nicht nur alle Spie-
lerInnen und Mitarbeitenden der KSV 
Holstein einstehen, sondern die auch 
allen NachwuchsspielerInnen tagtäg-
lich durch die TrainerInnen des Vereins 
vorgelebt und vermittelt werden. 
Darüber hinaus bietet die KSV ihrem 
Nachwuchs immer wieder die Möglich-
keit, sich auch abseits des Platzes mit 
diesen elementaren Bausteinen des 
täglichen Zusammenlebens auseinan-
derzusetzen. So nahmen Mitte Januar 
gleich mehrere Mannschaften aus dem 
Nachwuchsleistungszentrum (NLZ) der 
KSV an Workshops zum Thema „Alltags-
diskriminierung und Sport“ teil, die von 

den Regionalen Beratungsteams gegen 
Rechtsextremismus Schleswig-Holstein 
(RBT SH) durchgeführt wurden.

Hierbei erhielten die jungen Fußballer 
in kurzen Vorträgen der Referenten 
unter anderem Informationen darüber, 
was alles unter dem Begriff  Diskrimi-
nierung subsummiert wird, auf welche 
Art und Weise sich diese darstellt und 
welche Vorurteile dabei eine Rolle spie-
len können. Darüber hinaus setzten 
sich die NLZ-Talente in Kleingruppen 
auch mit Themen wie Rassismus, Sexis-
mus oder Privilegierung auseinander 
und erarbeiteten in einer off enen Dis-
kussionsrunde zum Abschluss mögliche 
Visionen, wie ein diskriminierungsfreier 
Fußball aussehen könnte.

„Thematiken wie Diskriminierung und 
Rassismus sind leider nach wie vor 
präsent im Fußball und begegnen un-
seren Nachwuchsteams in ihrer Rolle 
als Spieler der KSV Holstein immer 
wieder. Die Auseinandersetzung in-
nerhalb der Mannschaften im Rahmen 
der Workshops hat das Ziel, dass 
unsere Jungs sich diesen Themen in 
einem geschützten Rahmen annähern 
können, von eigenen Erfahrungen 
berichten und sich mit der Idee eines 

diskriminierungsfreien Fußballs ausei-
nandersetzen können“, sagte Holsteins 
pädagogischer Leiter Max Demmer, 
der die Workshops initiiert hatte. „Es 
war ein sehr angenehmer Austausch. 
Die Spieler hatten Lust, sich mit diesen 
vielfältigen Themen auseinanderzu-
setzen, wodurch eine sehr lebendige 
Diskussion entstanden ist“, bilanzierte 
Dr. phil. Lasse von Bargen stellvertre-
tend für die Referenten der RBT SH. 
Auch von Seiten der Nachwuchsspieler 
gab es positives Feedback für die Ver-
anstaltung. „Mir hat der Workshop gut 
gefallen, weil viele Themen angespro-
chen wurden und wir off en als Mann-
schaft darüber diskutieren konnten“, 
lobte beispielsweise U23-Spieler Yunus 
Kerem Sari.

HOLSTEIN KIEL  ANTI-DISKRIMINIERUNGS-WORKSHOP U23

Die Spieler der U23 lauschten interessiert dem Vortrag des Regionalen Beratungsteams gegen Rechtsextremismus Schleswig-Holstein.

Die Referenten hatten auch entsprechende 
 Lektüre dabei.
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H LSTEIN!
EGAL OB AUF DEM PLATZ ODER IM RADIO – 
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Jetzt 

30 Tage 
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testen!

Bleiben Sie am Ball ...

Gleich bestellen: www.shz.de/30tage
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HOLSTEIN KIEL  ESPORTS

Bevor im heimischen Holstein-Stadion 
erstmalig dieses Jahr der Ball wieder 
rollt, startete Holstein Esports bereits 
am 10. Januar in die Rückrunde. Zum 
Spieltagsstream (Twitch.tv/Holstein
Esports) war Nils „Samstag_11“ Mohr 
zu Gast. Der Ex-eStork verlies in der 
vergangenen Saison aus berufl ichen 
Gründen die Mannschaft und hing den 
Controller an den Nagel. Der Besuch 
des alten Teammates und eStorks der 
ersten Minute, ist sowohl in der Mann-
schaft als auch in der Community gut 
angekommen. 

In der neuen Spielstätte begegneten 
die eStorks am 16. Und 17. Spieltag Ta-
bellenführer Hansa Rostock und Bayer 
04 Leverkusen. Zwar mussten sie sich 
zunächst trotz ansprechender Leis-
tungen dem Tabellenführer FC Hansa 
Rostock knapp geschlagen geben, 
konnten anschließend aber die Begeg-
nungen gegen Bayer 04 Leverkusen 

positiver gestalten und den Spieltag 
mit einem Erfolgserlebnis beenden.

„Gegen Leverkusen haben wir eine 
ansprechende Leistung abgerufen. 
Die drei Punkte tun uns natürlich sehr 
gut“, freute sich Marvin „Karpfenlive“ 
Schmidt-Tychsen. Teammanagerin 
 Eileen Wunderlich ergänzte: „Dass man 

Solider Rückrundenstart
HolsteinEsports absolviert die ersten Spieltage des Jahres 
2023.

uns nicht unterschätzen sollte, haben 
wir im Featured Match gegen Bayer 
Leverkusen bewiesen. Colin ist nun seit 
acht Spielen ungeschlagen und hat 
einen bockstarken Sieg gegen Furkan 
„Furky“ Kayacik hingelegt. Es war ein 
gelungener Rückrundenstart, der uns 
etwas Aufschwung gibt.“ 

HolsteinEsports zu Gast beim NDR
Im Dezember 2022 war der NDR zu Gast 
bei den eStorks in der neuen Spiel-
stätte und drehte eine dreiminütige 
Dokumentation über HolsteinEsports. 
Zu Beginn des neuen Jahres stellte der 
NDR Schleswig-Holstein die Störche 
dann vor: Am 3. Januar gab unsere 
Teammanagerin Eileen Wunderlich ein 
Liveinterview in der Sendung „Schles-
wig-Holstein 18:00“ mit einem kurzen 
Ausschnitt der Dokumentation, bevor 
der ganze Film im Schleswig-Holstein-
magazin zu sehen war. Auch im NDR 
1-Radio lief bei Jan Bastick ein Beitrag 
über unsere eSportler. 

Wer mehr über die eStorks und die 
neue Spielstätte erfahren will, kann die 
Dokumentation „eSport in Kiel – Sport 
an der Konsole“ in der Mediathek des 
NDR sehen. 

Die Ergebnisse der letzten Spieltage:
18. Spieltag gg. Hannover 96 (N-U-U)  0:3
19. Spieltag gg. Schalke 04 (S-N-U) 1:1

Florian „IRoyalDynasty“ Wilhelm und Colin 
„Cooolliiin“ Völter im Doppel.

Nils „Samstag_11“ Mohr zu Gast im Spieltags-
stream.

Screenshot Dokumentation NDR (Quelle: NDR.de).

Colin holte einen fantastischen Einzelsieg gegen 
Furkan „Furky“ Kayacik und ist nun seit acht 
Spieltagen ungeschlagen.
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Mehr Infos über eine vollwertige Ernährung mit Mikronährstoffkonzentraten auf www.cellagon.de

Cellagon T.GO.

Jeden Tag in Bestform.

Niacin trägt zur Verminderung von Müdigkeit und Erschöpfung und zu 

einem normalen Energiestoffwechsel bei. Magnesium trägt zum Elektro-

lytausgleich und Eisen zu einer normalen kognitiven Funktion bei.

Offi zieller
Ernährungspartner der

DIE EINZIGE 
FLASCHE IM TEAM



HOLSTEIN KIEL  SOCIAL MEDIA

#KielAhoi auf Social Media!
Holstein Kiel ist auf sechs verschiedenen Kanälen vertreten. 
Letzter Neuzugang: Unser TikTok-Account!

Die KSV Holstein ist seit Ende 2010 in 
den sozialen Netzwerken unterwegs 
und erreicht dort auf den verschie-
denen Plattformen mittlerweile über 
250.000 Fans. Die digitale Kommuni-
kation hat in den letzten Jahren immer 
mehr an Bedeutung gewonnen, sodass 
die KSV Holstein ihre Online-Präsenz 
stetig ausgebaut hat. Der heißeste 
Neuzugang ist dabei unser Kanal auf 

der Kurzvideo-Plattform TikTok. Dort 
konnten wir in den ersten zwei Mona-
ten mit bunten Videos rund um unsere 
Mannschaft bereits über 65.000 Follo-
wer für unseren Verein begeistern.

Anfang 2023 ist Holstein Kiel also auf 
sechs unterschiedlichen Kanälen mit 
einem offi  ziellen Profi l vertreten. Vom 
klassischen Facebook bis hin zum 

Instagram 
(@holsteinkiel)
Follower: 75.021 · Aktiv 

seit: 8. Juli 2015 · Link: 
instagram.com/holsteinkiel

jungen TikTok werden alle Plattformen 
regelmäßig mit abwechslungsreichen In-
halten in blau-weiß-rot versorgt. Zudem 
gibt es die Möglichkeit, unserer Frauen-
mannschaft Holstein Women (Instagram: 
@holsteinwomen) und dem eSports-
Team (Instagram: @holsteinesports, 
Twitter: @HolsteinEsports) zu folgen. 
Also: Kommt an Bord und bleibt rund um 
Holstein Kiel immer auf Ballhöhe!

LinkedIn (Holstein Kiel)
Follower: 1.825· Aktiv seit: 8. November 2021
Link: linkedin.com/company/holstein-kiel

TikTok 
(@holsteinkiel)
Follower: 65.474 · Aktiv seit: 

10. November 2022 · Link: 
tiktok.com/@holsteinkiel

T

10
tikto

I

s
inst
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Wir sind Stolze Partner

10 € Geschenkt

Auf ihren Textilen Einkauf ab 50 €
*

Bei Abgabe dieses Coupons in einer der teilnehmenden Filialen erstatten wir Ihnen bei Ihrem nächsten 
textilen Einkauf ab 50,00 € einmalig den Betrag von 10,00 €. (z. B. beim Kauf einer Jacke und einem 
T-Shirt im Gesamtwert von 69,98 € sparen Sie 10,00 € und zahlen an der Kasse nur noch 59,98 €).

Je Kunde ist pro Einkauf nur ein Coupon einlösbar. Dieser Coupon ist nicht mit anderen Gutscheinen oder Rabatten kombinierbar. 

Kopien oder Computerausdrucke werden nicht akzeptiert. Der Coupon muss mit der zu bezahlenden Ware abgegeben werden.

Preisgebundene Waren sind ausgeschlossen.
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34x im Norden, unter anderem in: 
Burg • Grömitz • Heiligenhafen
Kappeln • Kellenhusen • Scharbeutz
Schönberg • Steinbergkirche



HOLSTEIN KIEL  SOCIAL MEDIA

Facebook (Holstein Kiel)
Follower: 87.467 · Aktiv seit: 27. Dezember 2010
Link zum Profi l: facebook.com/Holstein.Kiel

YouTube (Holstein Kiel)
Follower: 8.994 · Aktiv seit: 4. Mai 2016
Link: https://www.youtube.com/c/HolsteinKiel1900

Stand der Daten: 15.11.2022

Twitter (@Holstein_Kiel)
Follower: 32.393 · Aktiv seit: 9. August 
2012 · Link: twitter.com/Holstein_Kiel
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Sport im Norden.
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Zukunft gestalten 

durch Digitalisierung 

und Optimierung 

von unternehmerischen 

Prozessen.

Starten Sie mit uns in die Dienstleistung 4.0:
Telefon 04322 6908-0

info@parbs-osterloh.de
Lüttenheisch 4 · 24582 Bordesholm

WWW.PARBS-OSTERLOH.DE

IM HERZEN BLAU-WEISS-ROT SEIT 2009



HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U23

U23 optimistisch in die Rückrunde
Jungstörche befi nden sich kurz vor dem Rückrunden-Start 
und begrüßen zwei Neuzugänge

U23-Trainer Sebastian Gunkel will mit seiner 
Mannschaft  in der Rückrunde durchstarten.

Die U23 der KSV Holstein befi ndet sich 
in der heißen Phase der Vorbereitung 
auf die Rückrunde, erlebten jedoch 
einen recht durchwachsenen Start in 
das neue Jahr. Das Team von Sebastian 
Gunkel schied beim traditionsreichen 
LOTTO Masters in Kiel am 7. Januar in 
der Vorrunde aus. „Wir hatten die Mög-
lichkeit, uns vor einer großen Kulisse 
gut zu präsentieren, haben das aber 
nicht genutzt. Da habe ich deutlich 
mehr erwartet.“ Die Störche konnten 
damit die zehnjährige, sieglose Durst-
strecke der KSV beim Budenzauber 
nicht beenden.

Aufwärmen mit Athletiktrainer Tim Graf.

Holsteins U23 Torhüter Jarmain Ozuzu hebt im Training ab.
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U23

David Lelle kommt vom FC Schalke 04

In der Regionalliga wollen es unsere 
jungen Talente in der Rückrunde besser 
machen als im abgelaufenen Halbjahr. 
Die U23 erlebte keinen guten Start in 
die Saison 2022/23, konnte erst am 
siebten Spieltag den ersten Dreier ein-
fahren und rutschte zwischenzeitlich 
bis auf Tabellenplatz 15 ab. Mit dem 
Beginn der kalten Jahreszeit setzte 
die Mannschaft von Trainer Sebastian 
Gunkel jedoch zu einer Serie an, indem 
man in den letzten sieben Spielen vor 
der Winterpause ungeschlagen blieb. 
Zum Jahreswechsel rangieren die 
Jungstörche nun zwar als Tabellen-13. 
immer noch in der Gefahrenzone der 
Regionalliga Nord, doch im Storchen-
nest herrscht dennoch Optimismus. 
Im neuen Jahr soll der Sprung ins ge-
sicherte Mittelfeld gelingen. Dass die 
U23 spielerisch zweifellos zu den bes-
seren Mannschaften der Liga gehört, 
wurde vor der Winterpause zu selten 
belohnt. Darüber hinaus hatte der 
Holstein-Nachwuchs immer wieder mit 
Verletzungspech zu kämpfen, sodass 
beispielsweise Torjäger Laurynas Kuli-
kas (Kniebeschwerden) in der Vorrunde 
nur acht Mal aufl aufen konnte.

Am Samstag, den 4. Februar um 14 
Uhr, geht es für die U23 gegen BSV 
Schwarz-Weiß Rehden weiter, ehe es 
zu den beiden „Krachern“ beim SC Wei-
che Flensburg 08 (11.02.) und daheim 

gegen den VfB Lübeck (17.02.) kommt. 
Danach dürfte man klarer sehen, in 
welche Richtung der U23-Express in der 
Rückrunde rollen wird. Bei fünf oder 
sogar sechs möglichen Absteigern aus 
der Regionalliga Nord werden noch so 
einige Teams ins Schwitzen kommen. 
Wir sind uns sicher, dass unser Trainer-
team um Chefcoach Sebastian Gunkel 
und seine beiden Co-Trainer Sven Boy 
und Justus Hetenyi die Mannschaft in 
sichere Gefi lde führen wird. Denn abge-
sehen von der ausbaufähigen Chancen-
verwertung steht die U23 in der Liga 
für einen äußerst gepfl egten Ball.

Unterstützung gibt es für unsere U23 
ab sofort durch die beiden Neuzugänge 
Tim van de Schepop und Dirk Lelle. 
Schepop unterschrieb bei uns einen 
bis zum Saisonende gültigen Vertrag. 
Ausgebildet in den Nachwuchsabtei-
lungen von De Graafschap und dem FC 
Twente, kennt sich der Niederländer 
in der Regionalliga Nord bestens aus. 
Denn im Sommer 2019 wechselte van 
de Schepop vom FC Twente II zum SSV 
Jeddeloh II, für den er in der Saison 
2019/20 in 22 Regionalliga-Einsätzen 
zwölf Tore erzielte. In den folgenden 
beiden Spielzeiten lief der 1,85 Meter 
große Angreifer für die U23 des SV 
Werder Bremen auf, für die er in 24 Re-
gionalliga-Partien 15 Tore erzielte und 
sechs weitere vorbereitete. Seit dem 

vergangenen Sommer war der 23-Jäh-
rige zuletzt verletzungsbedingt ohne 
Verein.

Ausgebildet in den Nachwuchsabtei-
lungen von De Graafschap und dem FC 
Twente, kennt sich der Niederländer 
in der Regionalliga Nord bestens aus. 
Denn im Sommer 2019 wechselte van 
de Schepop vom FC Twente II zum SSV 
Jeddeloh II, für den er in der Saison 
2019/20 in 22 Regionalliga-Einsätzen 
zwölf Tore erzielte. In den folgenden 
beiden Spielzeiten lief der 1,85 Meter 
große Angreifer für die U23 des SV 
Werder Bremen auf, für die er in 24 
Regionalliga-Partien 15 Tore erzielte 
und sechs weitere vorbereitete. Seit 
dem vergangenen Sommer war der 
23-Jährige zuletzt verletzungsbedingt 
ohne Verein. Der 19-jährige David Lelle 
wechselte im vergangenen Sommer 
aus der A-Jugend von RB Leipzig zum 
FC Schalke 04. Das Innenverteidiger-Ta-
lent gehört zum Kreis der deutschen 
U19-Nationalmannschaft. In der ver-
gangenen Saison war er in der Leipzi-
ger U19 Stammspieler, führte das Team 
mitunter als Kapitän auf den Rasen. 
Zudem schnupperte er bei RB Profi luft, 
als er im Halbfi nal-Hinspiel der Europa 
League zum Kader gehörte. Bei Schal-
kes U23 kam Lelle zuletzt in der Regio-
nalliga West zum Einsatz.

Tim van de Schepop hat bis zum Sommer bei Holstein unterschrieben.
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Holstein Kiel
Krawatte „Streifen“

Holstein Kiel
Krawatte „Schwarz“

Holstein Kiel
Krawatte „Blau“

Gut angezogen sein und schmuck die Vereinsflagge hochhalten? Das geht mit der Krawatten-Kollektion von Holstein Kiel.
In verschiedenen Ausführungen bieten wir diese aus 100 % Seide bestehenden Modelle an.
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tein Kieltein Kiel
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H l t i Kiel

Holstein Kiel Hemd „1900“
Für alle, die es formell mögen, aber im 
Arbeitsalltag nicht auf Fanmode verzichten 
wollen, ist dieses schicke Langarmhemd mit 
unauffälligem "1900"-Stick auf der linken 
Brust gedacht.
Auch die stilechte Kombination mit unseren 
neuen Krawatten kann sich sehen lassen!

Maße: S-3XL
Material: 100% Baumwolle

ren 
!

NEUNEU

59,95

Holstein Kiel Cardigan
Nichts für graue Mäuse, aber für die kalten 
Tage: Unser eleganter Feinstrickpulli mit 
dezentem Holstein-Schriftzug am Ärmel.
Die Knopfleiste wartet mit farblich passend 
gefärbten Knöpfen in Hornoptik auf.

Maße: S-3XL
Material: 50% Baumwolle, 50% Acryl NEUAcryyl NEU

59,95
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Holstein Kiel
Kids Mütze „Flagge“ 

Holstein Kiel
Mütze „Schilksee“

Holstein Kiel
Mütze „Wellsee“

Holstein Kiel
Mütze „Wik“

Jetzt gibt es was auf die Mütze und einen Satz heiße Ohren! Unsere Holstein Kiel Caps, Beanies, Mützen und Co. sind praktische 
Klassiker, um eurer Liebe zum besten Verein der nördlichen Hemisphäre modisch Ausdruck zu verleihen!

stein Kiel
s Mütze „Flagge“ 

nd Co. sind praktische 
verleihen!

Holstein Kiel
Mütze „Schilksee“

Jetzt gibt es was auf die Mü

Holstein Kiel
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Holstein Kiel
Mütze „Wik“

lstein Kiel Caps, Beanies, Mütz
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Holstein Kiel Hoodies
„Helgoland“ & „Pellworm“ 

Bequem in Rot oder Blau – unsere Hoodies 
sind perfekt zum Lümmeln auf der Couch 
oder fürs Training im nasskalten Wetter 
geeignet! Und natürlich darf der Holstein- 
Schriftzug nicht fehlen!

Maße: S-4XL
Material: 100% Baumwolle

- 
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44,99
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Holstein Kiel Regenponcho
Schietwetter? Nein, Danke! Unser Poncho 
lässt euch nicht im Regen stehen! Er passt 
zusammengefaltet in die kleinste Hand- und 
Hosentasche und ist auch noch voll kompos-
tierbar!

• 100% biologisch abbau- & kompostierbar
• atmungsaktiv & leicht
• reißfest und wiederverwendbar

genponcho
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baarr

5,00

Holstein Kiel
Brotdose Koziol 2er
Ab sofort schmeckt das 
Pausenbrot noch viel besser! 
Mit der Holstein-Kiel-Brotdose 
von Koziol hast Du viel Platz 
für Dein Frühstück und zudem 
noch eine Frischhaltedose mit 
Deckel, in der du dein Gemüse 
unterbringen kannst.
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Holstein Kiel
Haarband 3er Set
Ab sofort kannst Du Deine 
Fanliebe nicht nur im Herzen 
tragen, sondern auch in den 
Haaren. Mit dem 3er-Set hast 
Du die Qual der Wahl: Ob 
klassisch Blau mit Logo, 
Blau-Weiß-Rot oder lieber 
etwas verspielter mit Punkten.
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BIS ZU 33% WENIGER 

ENERGIEVERLUST 

MIT ROLLLÄDEN

VON DUBAU

Markisen, Rollladen und Tore GmbH & Co. KG

Kostenlose 

Beratung bei 

Ihnen vor Ort!

Dubau Markisen, Rollladen 
und Tore GmbH & Co. KG 
Köpenicker Str. 55-57
24111 Kiel

Tel.: 0431 69645-0
info@dubau.de 
www.dubau.de
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Good-bye, Jojo
Holstein-Routinier Johannes van den 
Bergh hat das Storchennest verlassen

Johannes van den Bergh kam im Sep-
tember 2017 an die Kieler Förde. Insge-
samt bestritt der 36-Jährige fast 150 
Partien im Holstein-Trikot. Besonders 

waren dabei u.a. die Relega-
tionsspiele zur ersten 

Bundesliga (2018 
gegen Wolfsburg 

und 2021 gegen Köln) sowie das Er-
reichen des Halbfi nales im DFB-Pokal 
in der Saison 2020/21 mit dem Sieg im 
Elfmeterschießen gegen den FC Bayern 
München. Der 36-Jährige wird vor dem 
Heimspiel gegen den 1. FC Magdeburg 
am 11. Februar im Holstein-Stadion 
 gebührend verabschiedet.



Fulminantes Masters-Comeback
Der SC Weiche Flensburg 08 feiert beim LOTTO Masters den 
fünft en Titelgewinn
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Nach zweijähriger Pause wegen der 
Corona-Pandemie zeigte sich das LOTTO 
Masters bei seiner 23. Aufl age von sei-
ner allerbesten Seite. Regionalligist SC 
Weiche Flensburg 08 sicherte sich am 
Sonnabend in der mit 8.659 Zuschau-
ern ausverkauften Wunderino Arena in 
Kiel zum fünften Mal den heiß begehr-
ten LOTTO Masters Pokal und durfte 
sich zudem über den Siegerscheck in 
Höhe von 5.000 Euro freuen. 

Die „Eisenbahner“ aus Weiche besieg-
ten im Finale den Liga-Rivalen Phönix 
Lübeck mit 2:0. Schleswig-Holsteins 
Ministerpräsident Daniel Günther, der 
erstmals dabei war und während des 
Turniers zeitweise im Fanblock des 
Eckernförder SV mitfi eberte, strahlte. 
„Es war eine tolle Stimmung für Zu-
schauer und Spieler. Und alles verlief 
fair. Das freut mich besonders!"

Masters-König Florian Meyer
Einer war in der Wunderino Arena am 
Ende besonders glücklich: der unan-
gefochtene „Masters-König“ Florian 
Meyer, der am Sonnabend zum sage 
und schreibe siebten Mal den Pott in 
die Höhe recken durfte. Ein Erfolg für 
die Ewigkeit? Der 35-jährige Routinier 
Meyer meinte nach dem Flensburger 
Triumph mit einem Augenzwinkern: 
"Es ist einfach unfassbar schön. Mitt-
lerweile bin ich alt und am Ende eines 
solchen Turniers auch müde. Vielleicht 
wackelt mein Rekord ja irgendwann, 
wenn Niclas Nadj noch sechsmal auf-
läuft. Denn ob ich nochmal dabei sein 
kann, das steht in den Sternen." Der 
überragende Flensburger Nadj hatte 
sich in der Wunderino Arena abgesehen 
von seinem ersten Masters-Erfolg auch 
mit acht Treff ern die Torjägerkanone 
sowie die Auszeichnung zum besten 
Spieler des LOTTO Masters 2023 si-
chern können. Am verdienten Sieg des 
SC Weiche gab es ohnehin nichts zu 
deuteln. Auch der als bester Torhüter 
geehrte Phoenix-Torwart Andrea Hoxha 
räumte ein: „Mit Flensburg hat das 
beste Team gewonnen."

Stimmungs-Highlight
Für die größten Gefühlsausbrüche 
sorgten bei der 23. Masters-Aufl age 
abermals die Schlachtenbummler des 
amtierenden Oberliga-Meisters SV 
Todesfelde. Der letzte Masters-Sieger 
scheiterte zwar im Halbfi nale an Phönix 
Lübeck (1:4), wurde aber in der Halle 

Stimmungsvolle Erö� nung des LOTTO Masters 2023.

Holsteins Jason Ejesieme (re.) gegen den Eckernförder Leon Apitz.
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von seinen weit über 1.000 Fans wäh-
rend der Spiele frenetisch angefeuert. 
Das blau-gelbe Todesfelder Fahnen-
meer mit einer viele hundert Quadrat-
meter großen Blockfahne gehörte ohne 
Zweifel zu den optischen Highlights der 
fast 25-jährigen Masters-Historie.

Holstein und VfB enttäuschen
Enttäuscht wurden die Fans der beiden 
großen Traditionsclubs Holstein Kiel 
und VfB Lübeck. Die mehrfachen Mas-
ters-Sieger waren mit stark verjüngten 
Teams und nahezu ohne Profi s ange-
treten und erwiesen sich im starken 
Teilnehmerfeld als chancenlos. Beide 
schieden als Gruppenletzte in der Vor-
runde aus. „Ich bin maßlos enttäuscht 
vom Ergebnis. Wir haben die Möglich-
keit, uns hier vor einer großen Kulisse 

Weiches Kapitän Dominic Hartmann (li.) verhindert im Finale den Phönix-Anschlusstre� er durch Corvin Bock.

Die über 1.000 Fans des SV Todesfelde sorgten erneut für Riesenstimmung beim LOTTO Masters.
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DEKRA
Lift Explorer

DEKRA Lift Explorer ist eine nachrüstbare, nichtinvasive IoT-Lösung zur Fernüberwachung von Aufzugsanlagen in Form einer handlichen Box. Diese wird auf 
dem Aufzugkabinendach angebracht und die Fahrdaten können darüber erfasst werden. Die dazu notwendige Hardware kann einfach und ohne technische 
Hürden in nahezu jedem Aufzug installiert werden und ist herstellerunabhängig. Des Weiteren wird kein Zugriff auf die Aufzugsteuerung oder –maschinerie 
benötigt. Die erfassten Rohdaten werden im Anschluss ausgewertet und auf einem browserbasierten Dashboard dargestellt. Zusätzlich können diese Daten 
an andere Systeme übermittelt werden. Die Daten selbst stellen detailliert die Aufzugsnutzung dar und ermöglichen es, Abweichungen im Betriebsablauf und 
Fahrkomfort abzuleiten.

Der Einblick in Echtzeit sowie detaillierte Statistiken ermöglichen Aufzug-
betreibern die Überwachung und Verbesserung der Aufzugsicherheit und 
-effizienz sowie die Optimierung von Wartungsabläufen. DEKRA Lift Explorer 
ist  sowohl für Aufzughersteller, -betreiber, Wartungsfirmen als auch für  
Immobilieneigentümer von Nutzen. Die Nachrüstlösung erzeugt Transparenz, 
um die Verfügbarkeit und den Fahrkomfort sicherzustellen und gleichzeitig 
die Kosten aufgrund von Stillständen zu minimieren. Auch können geplante 
Modernisierungsmaßnahmen so auf reale Daten gestützt werden, wodurch 
weitere Effizienzsteigerung und weiteres Einsparpotenzial erkannt werden 
können.

Bringen Sie Ihre Aufzüge auf ein neues Level
Verfügbarkeit und Fahrkomfort sind neben der Sicherheit eine der wichtigsten Eigenschaften von Aufzügen. Der DEKRA Lift Explorer 
setzt genau an diesen Punkten an. Denn Aufzugsysteme werden oft nur im Rahmen der Aufzugprüfung, Wartung oder nach einem Ausfall 
überprüft. Treten außerhalb der Wartungsintervalle Störungen und Stillstände auf, ist dies meist mit höheren Kosten verbunden. Daher 
erfasst DEKRA Lift Explorer permanent Fahrdaten, die Informationen über den Zustand und die Nutzung des Aufzugs liefern. Technische 
Abweichungen und daraus resultierende Ausfälle können somit frühzeitig erkannt sowie unerwartete Stillstände und daraus entstehende 
Kosten reduziert werden.

DEKRA DIGITAL GmbH
Handwerkstr. 15 
70565 Stuttgart
info@liftexplorer.com

dekra.digital/dekra-lift-explorer-deA
M
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DEKRA Lift Explorer erfasst

Betriebsbereitschaft
Kabinenposition
Bündigkeit
Türstatus
Vibrationen im Fahrkorb
Fahr- und Stillstandzeiten
Detaillierte Fahrkomfort-Analyse (angelehnt an ISO 18738)

Aus den erfassten Daten lassen sich folgende 
Informationen ableiten

Nutzungsverhalten
Benötigte Wartungsarbeiten
Abweichungen im Fahrkomfort
Abweichungen im Betriebsablauf
Auslastung von Aufzugsverbänden
LIFT Check – Ride Quality Report

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
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gut zu präsentieren, nicht genutzt. Da 
habe ich deutlich mehr erwartet, so 
geht es nicht", sparte KSV-Coach Sebas-
tian Gunkel nicht mit deutlicher Kritik 
an seinem Team. Die Störche konnten 
damit ihre Durststrecke beim LOTTO 
Masters nicht beenden und warten 
nun seit zehn Jahren auf den siebten 
Titelgewinn. Weiche Flensburg sitzt 
dem Rekordsieger Holstein Kiel mit 
nunmehr fünf Masters-Erfolgen direkt 
im Nacken und könnte im kommenden 
Jahr gleichziehen.

Heider SV landet ersten Sieg
Feiern durfte trotz des frühzeitigen 
Ausscheidens in der Vorrunde der 
Heider SV. Bei der achten Masters-Teil-
nahme gelang den Dithmarschern 
endlich der erste Dreier. Gegen den 
VfB Lübeck gewannen die Westküsten-
kicker mit 2:1. „Immerhin konnten wir 
die Sieglosserie beenden. Jetzt spricht 

keiner mehr darüber", sagte HSV-Rou-
tinier David Quade und genoss das Bad 
in der Menge.

Schrecksekunde
Eine kurze Schrecksekunde erlebten 
die Zuschauer im Spiel zwischen dem 
SV Eichede und Holstein Kiel. Eichedes 
Luca Fynn Reimers ging nach einem 
Schuss ins Gesicht zu Boden. Schnell 
bildeten seine Mitspieler einen Sicht-
schutz um den 20-Jährigen. Nach 
längerer Behandlungspause verließ 
Reimers gestützt von einem Mitspie-
ler auf wackeligen Beinen die Halle, 
kehrte aber zur Verabschiedung des SV 
Eichede mit einem Brummschädel und 
Verdacht auf Nasenbeinbruch in die 
Arena zurück.

Auf Wiedersehen in 2024
NordwestLotto-Geschäftsführerin 
Jessica Witthaus meinte angetan: 

Statistik LOTTO Masters 2023
Vorrunde 

Ergebnisse Gruppe A: SC Weiche Flensburg 08 – Heider SV 3:0, 
VfB Lübeck – SV Todes felde 0:3, SC Weiche Flensburg 08 – 
VfB Lübeck 3:1, SV Todesfelde – Heider SV 2:0, Heider SV – 
VfB  Lübeck 2:1, SV Todesfelde - SC Weiche Flensburg 08 0:3

Tabelle Gruppe A
1.  SC Weiche Flensburg 08  9:1 Tore 9 Punkte
2. SV Todesfelde  5:3 Tore 6 Punkte
3. Heider SV  2:6 Tore 3 Punkte
4. VfB Lübeck  2:8 Tore 0 Punkte

Ergebnisse Gruppe B: Holstein Kiel – Eckernförder SV 1:1, 
 Phönix Lübeck – SV Eichede 0:1, Holstein Kiel – Phönix Lübeck 
0:4, SV Eichede – Eckernförder SV 0:0, Eckernförder SV – 
 Phönix Lübeck 2:6, SV Eichede – Holstein Kiel 2:2

Tabelle Gruppe B
1. Phönix Lübeck 10:3 Tore 6 Punkte
2. SV Eichede  3:2 Tore 5 Punkte
3. Eckernförder SV  3:7 Tore 2 Punkte
4. Holstein Kiel  3:7 Tore 2 Punkte

Halbfi nale 

SC Weiche Flensburg 08 – SV Eichede  3:2
SV Todesfelde – Phönix Lübeck  1:4

Finale

SC Weiche Flensburg 08 – Phönix Lübeck  2:0

Zuschauer: 8.659 in der Wunderino Arena in Kiel (ausverkauft)
Weiches Keeper Jesper Heim trägt Masters-Rekord sieger und Ex-Storch 
 Florian Meyer auf den Schultern.

„Die Atmosphäre war einfach spitzen-
mäßig. Es war mein erstes Masters als 
LOTTO- Chefi n und ich war begeistert, 
wie die Spieler gekämpft haben und die 
Zuschauer mitgegangen sind!“ Masters 
Chef-Organisator Klaus Kuhn, der den 
traditionsreichen Budenzauber mit 
seinem Team seit nunmehr zwei Jahr-
zehnten zum bedeutendsten Hallenfuß-
ball-Event in Mitteleuropa ausgebaut 
hat, durfte nach der Siegerehrung kurz 
vor Mitternacht zufrieden sein: „Ich 
bin sehr glücklich, dass der Re-Start 
des LOTTO Masters so gelungen ist, 
und wir uns nun auf den nächsten Bu-
denzauber am 13. Januar 2024 freuen 
können. Das LOTTO Masters gehört 
fest zu den sportlichen Highlights in 
Schleswig-Holstein. Das ist Freude und 
Verpfl ichtung zugleich. Auch in Zukunft 
wird es heißen: „Welcome to Kiel!“
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Spitzenfußball im Doppelpack.
Alle Samstagsspiele der Bundesliga live & exklusiv auf Sky

Die komplette 2. Bundesliga live auf Sky

Alle Freitags- und Sonntagsspiele der Bundesliga live auf DAZN

  121 Spiele der UEFA Champions League inklusive der Konferenz – 
exklusiv nur auf DAZN

*Angebot gilt mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) bei Buchung von Sky Entertainment in Kombination mit Sky Fußball-Bundesliga zu mtl. € 20 
zzgl. mtl. € 18,99 für DAZN UNLIMITED im Jahresabo. Das Angebot ist gültig bis 15.2.23. Verlängerung: Das Sky Abonnement kann erstmals mit einer Frist von einem Monat zum Ablauf der Mindestvertragslaufzeit 
gekündigt werden und verlängert sich ansonsten automatisch auf unbestimmte Zeit, wenn es nicht jeweils mit einer Frist von einem Monat zum Ablauf der Laufzeit gekündigt wird. Im Falle der Verlängerung gilt 
folgender Preis: Sky Entertainment in Kombination mit Sky Fußball-Bundesliga mtl. € 35,50. Sky Q Receiver: Sky stellt einen Sky Q Receiver leihweise zur Verfügung. DAZN: Nach Ablauf der Mindestlaufzeit wird 
dein DAZN UNLIMITED Abonnement als flexible DAZN UNLIMITED Monatsmitgliedschaft auf unbestimmte Zeit zum rabattierten Preis von € 29,99/Monat im Vergleich zum regulären DAZN UNLIMITED Abonne-
mentpreis von € 39,99/Monat weitergeführt, sofern du nicht gemäß den Nutzungsbedingungen von DAZN zum Ende der Mindestlaufzeit kündigst. Zum Empfang über die DAZN App ist eine dauerhafte Inter-
netverbindung nötig. Empfohlene Übertragungsrate von mindestens 8 Mbit/s für HD-Qualität. Durch eine parallele Nutzung von Inhalten erhöht sich die benötigte Mindestbandbreite. Erst mit Aktivierung des 
DAZN UNLIMITED Abonnements beginnt dessen zahlungspflichtige Laufzeit. Vertragspartner ist die DAZN Limited, 12 Hammersmith Grove, London, W6 7AP, England. Voraussetzung für die Nutzung der linearen 
Kanäle im DAZN UNLIMITED Abonnement über Sky ist ein aktives nicht-gewerbliches Sky Abonnement, dem steht ein Mietverhältnis eines Sky Receivers gleich. Das DAZN UNLIMITED Abonnement kann jederzeit 
mit Wirkung zum Ende der jeweiligen Mindestlaufzeit gekündigt werden. Alle Preise inkl. MwSt. Angebot gültig bis 15.2.23. Stand: Januar 2023. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. 
KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring. Fotos: Fotos: Bundesliga © IMAGO/Lackovic; UEFA Champions League © IMAGO/Moritz Müller 

*

(in den ersten 12 Monaten, danach € 65,49 mtl.*)

sky.de |  089 99 727 932
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Holstein Kiel –
1. FC Magdeburg

Das nächste Heimspiel:

Sa., 11. Februar 20023, 13 UUhr im Holssteinn-Stadion

Mit zehn Punkten aus zehn Spielen 
starteten die Magdeburger mehr als 
durchwachsen in die zweite Spielzeit 
ihrer Vereinsgeschichte in der 2. Bun-
desliga. Als Meister der 3. Liga stieg die 
Mannschaft unter Trainer Jens Härtel 
2018 in die 2. Liga auf. Das Gastspiel 
endete jedoch nach nur einem Jahr auf 
dem 17. Tabellenplatz und somit mit 
dem Wiederabstieg. In seiner dritten 
Spielzeit sitzt nun bereits Christian Titz 
auf der Trainerbank. Als Titz im Februar 
2021 sein Amt beim FCM antrat, war er 
weniger als künftiger Aufstiegstrainer, 
sondern vielmehr als Retter geholt 
worden. Magdeburg befand sich in 
akuter Abstiegsgefahr, es drohte der 
Sturz in die Viertklassigkeit. Den freien 
Fall konnte der neue Mann nicht nur 
verhindern, sondern sorgte für einen 
neuen Aufschwung in der Mannschaft. 
Dieser begann mit einer Umgestaltung 
und Neustrukturierung seiner Elf – und 
der Plan ging auf. Magdeburg über-
zeugte mit erfrischendem Angriff s-
fußball und mischte ab dem ersten 
Spieltag der vergangenen Saison an 
der Spitze mit. Nach einem 5:1-Off ensi-
vfeuerwerk gegen den VfL Osnabrück 
am letzten Spieltag beendete der FCM 
die Saison als Drittliga-Meister mit 78 
Punkten. Satte 15 Zähler betrug der 
Vorsprung auf den Relegationsplatz. 

Nun ist es der vorletzte Platz, auf dem 
sich die Magdeburger zum Start in die 
Rückrunde befi nden. Diesen will der 

einem Arbeitspapier bis Saisonende 
ausgestattet. Der Stürmer, der in 
19 Bundesligaspielen für Eintracht 
Frankfurt viermal traf, machte im Trai-
ningslager mit drei Toren auf sich auf-
merksam. Für die Magdeburger könnte 
Castaignos ein entscheidender Faktor 
werden, um in der Rückrunde den 
Sprung über den Strich zu schaff en. Ein 
Torverhältnis von -8 Treff er spricht für 
sich und trägt durchaus zur aktuellen 
Tabellensituation bei, aus der sich der 
Klub so schnell wie möglich befreien 
möchte.

Rettendes Ufer in Sicht
Aufsteiger 1. FC Magdeburg befi ndet sich zwar im Abstiegs-
kampf, hat aber noch alle Möglichkeiten 

Verein natürlich 
so schnell wie 
möglich wieder 
verlassen und hat 
dafür einen Akteur 
verpfl ichtet, der 
dazu beitragen 
könnte. Luc Cas-
taignos stellte 
als Testspieler in 
Magdeburgs Trai-
ningslager seine 
Treff sicherheit 
unter Beweis – 
und wurde mit 

Torschützen unter sich: Im Hinspiel erzielte Marco Komenda die frühe Führung, die Jason Ceka später 
ausglich.

In Magdeburg bejubelten unsere Störche Anfang August den ersten Saisonsieg.
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Nicht nur den Fans der Roten Teufel 
dürfte der Sommer 1998 noch vor dem 
geistigen Auge erscheinen. Am Ende 
einer sensationellen Aufstiegssaison in 
die 1. Bundesliga gelang den Pfälzern 
das absolute Fußballwunder, indem sie 
am 10. Mai 1998 die Meisterschale in 
die Luft streckten und eine ganze Re-
gion in ein rotes Fahnenmeer tauchten. 
Zwei Jahre zuvor war der FCK denkbar 
knapp und unglücklich in die 2. Liga 
abgestiegen, ein Jahr später gelang 
als Meister der Zweiten Liga der sofor-
tige Wiederaufstieg und bereits 1998 
konnten die Spieler und ihre Anhänger 
die vierte deutsche Meisterschaft ihres 
FCK feiern. Was der Mannschaft unter 
Trainer Otto Rehhagel damals gelang, 
will die Elf unter der Führung von Dirk 
Schuster nach Möglichkeit in ähnlicher 
Form wiederholen: Nachdem Marco 
Antwerpen die Roten Teufel erst im 
Februar 2021 übernommen und vor dem 
Absturz in die Regionalliga bewahrt 
hatte, klopften viele am Ende der Spiel-
zeit Schuster auf die Schultern, der die 
Mannschaft nach Antwerpens Entlas-
sung durch die Relegation führte und 
mit ihr in die 2. Bundesliga aufstieg. 

Der Wechsel auf dem Trainerposten 
schien dem Verein allerdings nicht 
geschadet zu haben. In der aktuellen 
Spielzeit überzeugt die Schuster-Elf vor 

allem durch Leistungen und einer Plat-
zierung zum Hinrundenabschluss, die 
sich sehen lassen kann. Nach dem Auf-
taktsieg gegen Hannover 96 (2:1) ge-
lang den roten Teufeln per 1:1-Remis ein 
Punktgewinn im Holstein-Stadion. Kein 
geringerer als Ex-Storch Daniel Hanslik 
(33.) brachte die Gäste damals in Füh-
rung. Nachdem Fabian Reese die Haus-
herren mit seinen beiden Treff ern auf 
die Siegerstraße brachte (53./57.), riss 
Terrence Boyd die Kieler Fans aus allen 
Träumen und netzte eine gute halbe 
Stunde vor Schluss zum 2:2 ein (62.), 
welches auch gleichzeitig den Endstand 
der Partie markierte. Letzterer fühlt 
sich bei seinem neuen Verein in der 
Pfalz sichtlich wohl. Der Mittelstürmer 
wechselte im vergangenen Sommer 
vom Halleschen FC zum FCK, wo er al-
lein in der Hinrunde acht Treff er erzielte 
und so zur bisher so starken Saison der 

Lauterer beitrug, sodass in der Pfalz 
nun sogar vom Durchmarsch in die Bun-
desliga geträumt werden darf…

Träumen ist erlaubt
Nach dem Aufstieg in die 2. Liga schnuppert der 1. FC Kaisers-
lautern erneut an den Aufstiegsplätzen

1. FC Kaiserslautern –
Holstein Kiel

Das nächste Auswärtsspiel:

Sa., 4. Februar 2023, 13 UUhr · Fritz-WWalteer-Stadion

Lösung „Finde 11 Fehler“:
1. Kleeblatt in Orange
2. Stolle jubelt mit
3. Timo Becker (17): Holstein Mütze
4. Timo Becker (17): Drittes Spielerbein 

im Hintergrund
5. Holstein-Fahne im Publikum
6. Storchennest-Badge im 

Weiß-Grün-Banner
7. Alexander Mühling (8): Holstein-

Trinkfl asche linker Hand
8. Marco Komenda (3): Holstein- 

Kra watte
9. Marco Komenda (3): Derbystar-Ball 

im Hintergrund
10. Grüne Bande: Kiel Ahoi!
11. Rotbraune Bande: M zu W

Am Ende teilten die KSV um Fiete Arp die Punkte 
mit dem FCK.

Der legendäre Betzenberg in Kaiserslautern.

18. SPIELTAG 85
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STOLZER TEAM-PARTNER

HOLSTEIN KIEL

€10 EINZAHLEN UND MIT

€60
SPIELEN

BONUSCODE: GOAL

JETZT ANMELDEN!

Teilnahme ab 18. Glücksspiel kann süchtig machen.

Das Angebot gilt nur für Personen mit Wohnsitz oder gewöhnlichem Aufenthaltsort in Schleswig-Holstein.

KIEL AHOI!

Exklusiv!
50

Freispiele

iOS



KOKLÄNDER:
FEINSTES BUTTERHÄHNCHEN
FERTIG MARINIERT ZUM GRILLEN

GEWÜRZ DES MONATS:
BOOMERS AFRICAN RUB

ALLE GRILL-ANGEBOTE UNTER:
cittimarkt.de/angebote

Grillen

ONLINE

GEWINNSPIEL

JETZT GRILLSTARKE PREISE IM WERT 

VON ÜBER 1.500 € GEWINNEN

CITTI Märkte GmbH & Co. KG, Mühlendamm 1, 24113 Kiel, BIO/Öko Kontrollstelle: DE-ÖKO-034, geöffnet: Mo - Sa von 8 bis 20 Uhr,




